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Bittelbrunn. Die Bittelbrunner
Glockästupfer 1990 laden alle
passiven und aktiven Mitglieder
sowie Freunde und Gönner am
Samstag, 23. Oktober, um 15.30
Uhr zu ihrer Generalversamm-
lung in die Hohenhewenhalle in
Welschingen ein. Eventuelle An-
träge von Vereinsmitgliedern
sind bis zum20. Oktober schrift-
lichbeimVorstandeinzureichen.
Die Halle wird großzügig ge-
stuhlt, um den erforderlichen
Abstand einhalten zu können.
Des Weiteren sind Desinfek-
tionsspender angebracht.
Bitte außerhalb des Sitzplatzes
ausreichend Abstand halten
und eine Mund-Nasen-Maske
tragen. Es gelten die aktuelle
Corona-Verordnung sowie die
3G-Regelung.

General-
versammlung

Bittelbr. Glockästupfer

unterhalb der Wasseroberflä-
che desMeeres liegt.
Für jedes Kind gibt es bei der
»Langen Nacht ab acht« eine
Naschtüte. Ein Getränk sollte
selbst mitgebracht werden.
Über eine kleine Spende freut
sich der Förderverein.
UmAnmeldungmit Angabe der
Kontaktdatenwird in der Stadt-
bibliothek gebeten, da die Plät-
ze begrenzt sind. Mund-Nasen-
Schutz istmitzubringen.
Die Veranstaltung dauert bis
circa 20:35 Uhr. Weitere Infor-
mationen sind unter Telefon
07733/501839oder inderStadt-
bibliothek erhältlich.

Engen. Am Freitag, 29. Oktober,
um 19 Uhr, können alle Kinder
ab acht Jahren in der Stadtbi-
bliothek Engen mit einem tol-
len Kinofilm in die Herbstferien
starten: Die neue warmherzige
Pixar-Comedy spielt in einem
wunderhübschen Küstenört-
chen an der italienischen Rivie-
ra. Hier erlebt der kleine Junge
Luca zusammen mit seinem
bestenFreunddenSommersei-
nes Lebens - voller Eis, Pasta
und endloser Roller-Fahrten.
Dochüberall demSpaß liegt ein
tiefes Geheimnis: Luca ist ein
(total nettes) Seeungeheuer
aus einer anderen Welt, die

»LangeNacht abacht«entführt am29.Oktober
andie italienischeRiviera

LustigerAnimationsfilm
inderStadtbibliothek

Engen. Jährlich erstellt die
Stadt Engen einen Veranstal-
tungskalender, der im Hegau-
kurier und auf der Homepage
der Stadt Engen veröffentlicht
wird. Beim Vereinsforum wird
der Entwurf des Veranstal-
tungskalenders ausgelegt.
Hierbei haben die Vereine die
Möglichkeit, Überschneidun-
gen festzustellen und die Ter-
mine bei Bedarf noch rechtzei-
tig vor der Veröffentlichung im
Hegaukurier zu ändern.
Damit alle Termine aufgenom-
men werden können, werden
die Vereine gebeten, die Termi-
ne für den Veranstaltungska-
lender 2022 bis spätestens 31.
Oktober 2021 im Bürgerbüro
der Stadt Engen zumelden.

Terminebis 31.
Oktobermitteilen

Veranstaltungskalender
für das Jahr 2022

und Helfern getragen. Die
Sammlung fand aufgrund der
Corona-Pandemie im letzten
Jahr zum ersten Mal seit 1919
nicht statt. Dies war ein einma-
liger Vorfall, da sich der huma-
nitäre Verein durch Spenden fi-
nanziert. Die Spenden werden
für die Anlage und Pflege von
Kriegsgräberstätten, die Beant-
wortung von Suchanfragen so-
wie für den Ausbau der Bil-
dungs- und Jugendarbeit
verwendet.
Der Konstanzer Landrat Zeno
Danner ruft zur Spende für die
Deutsche Kriegsgräberfürsorge
auf: »Unterstützen Sie die
Sammlung im Sinne der Völker-
verständigung und Erinne-
rungskultur. Mein Dank gilt al-
len, die sich für dieses wichtige
Anliegen einsetzen«.

Hegau. Für die deutschen
Kriegsgräberstätten imAusland
und die Jugendarbeit bittet der
Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge um Spenden. Die
Sammlung findet seit 17. Okto-
ber bis 21. November statt.
Der Volksbund betreut die Ru-
hestätten von über 2,8 Millio-
nen deutschen Kriegstoten auf
832 Kriegsgräberstätten. Die
Jugendarbeit des gemeinnützi-
gen Vereins in Deutschland und
Europa verbindet Nationen
unter demMotto »Gemeinsam
für den Frieden«.
Der Volksbund ist anerkannter
Träger der freien Jugendhilfe
und betreibt seit 1953 als einzi-
ger Kriegsgräberdienst eine Ju-
gend- und Schularbeit. Die
Arbeit des Vereins wird von
ehrenamtlichen Helferinnen

VolksbundDeutscheKriegsgräberfürsorge
bittet umSpenden

Haus-undStraßensammlung

Engen. Am kommenden Sams-
tag, 23. Oktober, führt die Ju-
gendfeuerwehr Engen ihre all-
jährliche Schrottholsammlung
in der Kernstadt durch.
Die Fahrzeuge werden ab 8 Uhr
durchEngen fahren, umdenam
Straßenrand bereitgestellten
Schrott einzusammeln.
Bitte beachten: Nicht mitge-
nommen werden Kühlschrän-
ke, Kühltruhen, Autoreifen mit
Felgen sowie Ölöfen, die nicht
durch eine Spezialfirma gerei-
nigt wurden.
BeiweiterenFragenzurSchrott-
sammlung bitte unter Tel.
0176/20273321melden.

Schrottsammlung
am23.Oktober

Jugendfeuerwehr Engen
engagiert sich

Friedrich-List-Str. 11
78234 Engen-Welschingen

am Kreisverkehr, Tel. 07733/5424

Grabmale & Naturstein
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Abfalltermine

Mittwoch, 20.10. Restmüll Engen undOrtsteile
Samstag, 23.10. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Donnerstag, 28.10. Gelber Sack Engen undOrtsteile
Freitag, 29.10. Problemstoffsammlung

15-18 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Dienstag, 02.11. Biomüll Ortsteile
Mittwoch, 03.11. Biomüll Engen
Samstag, 06.11. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 08.11. Blaue Tonne Engen undOrtsteile
Samstag, 13.11. Elektroschrott Kleingeräte

8-12 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Montag, 15.11. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 16.11. Biomüll Engen

Nähere Informationen beimMüllabfuhr-Zweckverband
Rielasingen-Worblingen, Tel. 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH,
Hotline 0180/1888811
Banderolen für Rest- und Biomüll: erhältlich beim Edeka-
Markt Holzky, Hegaustraße 5A
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
Geschäft. Bitte nur haushaltsüblicheMengenmitnehmen.

Veranstaltungen

Wochenmarkt,Donnerstag, 21. Oktober, 8 bis 12 Uhr,Marktplatz
FördervereinStadtbibliothek,Büchermarkt, Samstag, 23.Okto-
ber, 10 bis 16 Uhr, neue Stadthalle
StadtEngen&TouristikEngen, FührungmitNachtwächter und
Bürgersfrau, Samstag, 23. Oktober, 19:30 Uhr, Freilichtbühne
hintermRathaus
Hundesportfreunde Hegau-Welschingen, Rally-Obedience-
Prüfung, Sonntag, 24. Oktober, ganztags, Vereinsheim

einer Impfung mit den in
Deutschland zugelassenen
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist
keine Spenderrückstellung er-
forderlich. Bei Wohlbefinden
können Spenderinnen und
Spender am Folgetag der Imp-
fung Blut spenden.
Spendewillige, die innerhalbder
letzten zehn Tage vor der Blut-
spende aus dem Ausland zu-
rückgekehrt sind, werden gebe-
ten bei der Anmeldung einen
Impf-, Test- oder Genesenen-
Nachweis vorzulegen. Das Test-
ergebnis darf nicht älter als 24
Stunden sein.
Alle Informationen sind unter
www.blutspende.de/corona zu
finden.
Informationen rund um die
Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst auch über die
kostenfreie Service-Hotline
0800-1194911.

Welschingen. Täglich werden
für Patienten in Deutschland
bis zu 15.000 Bluttransfusionen
benötigt. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet daherdringend zur
Spende. Eine ausreichende An-
zahl an Blutspenden ist für die
HeilungundLebensrettungoft-
mals das wichtigste Kriterium.
Die Corona-Pandemie stellt die
Versorgung mit überlebens-
wichtigen Blutprodukten wei-
terhin vor Herausforderungen.
Krankenhäuser mussten seit
Beginn der Pandemie geplante
Eingriffe verschieben, um Not-
fall-Kapazitäten freizuhalten.
Bedingt durch die kurze Halt-
barkeit bestimmter Blutbe-
standteile wird kontinuierlich
dringend Nachschub an Blut-
spenden benötigt. Einige Blut-
bestandteile sind zum Beispiel
nur maximal vier Tage haltbar.
Der DRK-Blutspendedienst Ba-
den-Württemberg-Hessen bit-
tet daher alle gesunden Spen-
defähigen zur Spende am
Samstag, 30. Oktober, von 10 bis
14:30 Uhr in der Hohenhewen-
halle in Welschingen, Schulweg
5, Engen-Welschingen.
Hier geht es zur Terminreservie-
rung: https://terminreservie
rung.blutspende.de.
Das DRK bittet, nur zur Blut-
spende zu kommen, wenn man
sich gesund und fit fühlt. Nach

Spendeaktionam30.Oktober von 10bis 14.30Uhr
inderHohenhewenhalle inWelschingen

DRK-Blutspendedienst
bittetzurSpende
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einlassen. Es gelten die aktuel-
len Corona-Regeln (GGG und
Maske).LeiderentfallenSchmö-
ker-Café und Kinderbasteltisch.
Dafür gibt es Kuchen zum Mit-
nehmen, dafür gerne eine Box
mitbringen.
Kein Büchermarkt ohne helfen-
de Hände: Wer einen Kuchen
spenden möchte, wendet sich
bitte unter Tel. 07733/501839
an die Bibliothek, ebenso dieje-
nigen, die beimAufbauundEin-
sortieren am Freitag, 22. Okto-
ber, zwischen 14.30 und 20 Uhr
und zum Markt am Samstag
zwischen 9.30 Uhr und 17 Uhr
(Abbau) helfenwollen.
»Wir freuenunsaufeinWieder-
sehen mit all unseren treuen
Helfern, Mitgliedern, Kunden,
Spendern, Besuchern, Interes-
sierten, Leseratten und all den-
jenigen, die dies noch werden
wollen«, so die Verantwortli-
chen des Fördervereins der
Stadtbibliothek Engen.

Engen. Nachdem die Corona-
Zahlen dank der vielen Impfun-
gen zurückgegangen sind und
der Förderverein der Stadtbi-
bliothek Engen nach langem
Suchen doch noch einen Lager-
raum für die Spendenbücher
gefunden hat, wird am Sams-
tag, 23. Oktober, zwischen 10
und 16 Uhr der große Bücher-
markt in der neuen Stadthalle
stattfinden mit einer großen
Auswahl an Büchern für Jung
und Alt, CDs und Spielen.
Wie seit vielen Jahren lautet das
Motto »Bücher zu Pfunds-Prei-
sen«, dasheißt, dieBücherwer-
den nach Gewicht bezahlt. Da-
bei sind die Preise seit fünf
Jahren unverändert.
Bücherspenden können am
Freitag, 22. Oktober, ab 15 Uhr
bis abends in die Stadthalle ge-
bracht werden. Bitte etwas Zeit
mitbringen, denn der Förder-
verein darf nur jeweils zwei Per-
sonenmit ihrenKisten insFoyer

GroßerBüchermarkt am23.Oktober
von 10bis 16Uhr inderneuenStadthalle

BücherzuPfundspreisen

Engen. Die Trachtengruppe En-
gen trifft sich heute, Mittwoch,
20. Oktober, um 19 Uhr im Gast-
haus Rigling in Bittelbrunn zu
ihrer Jahreshauptversammlung.

Jahreshaupt-
versammlung

TrachtengruppeEngen

Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: Nochbis 7. November:»homo animalis« von Abi Shek

FORUMREGIONAL: Nochbis 14. November:
»Mancherorts - Farbe-Form-Veränderung« von Bette Bayer

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr
Sa. + So. 11-18 Uhr
Nurmit tagesaktuellemnegativen Corona-Test, Impf- oder
Genesungsausweis.
Es bestehtMaskenpflicht (medizinische oder FFP2-Maske).

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro
Familientag: 1. Sonntag imMonat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 7. November

Bargen.Unter fachkundigerAn-
leitung der Referentinnen der
Landfrauen Stockach-Engen
Conny undMaria findet viermal
donnerstags (4., 11., 18. und 25.
November) um 19.30 Uhr der
Kurs»Socken stricken« imBür-
gerhaus in Bargen statt.
Der Kurs kostet 3 Euro. Anmel-
dung bei Andrea Lang, Telefon
07733/8571 oder 0172/7235173.

Sockenstricken
Landfrauen

Engen.Die Altdorfgemeinde En-
gen lädtamSamstag, 6.Novem-
ber, um 19 Uhr zu ihrer Jahres-
hauptversammlung ins »Capri«
ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen neben Berichten vor allem
die anstehenden Termine. Alle
Mitglieder, Freunde und Gäste
sindherzlichwillkommen.

Jahreshaupt-
versammlung

AltdorfgemeindeEngen

Zumgroßen Büchermarkt lädt der Förderverein der Stadt-
bibliothek Engen am kommenden Samstag, 23. Oktober, von 10 bis 16 Uhr
in die neue Stadthalle ein. »Selbstverständlich dürfen auch Schülerin-
nen und Schüler zum Markt kommen«, betont die Fördervereins-Vorsit-
zende Jutta Pfitzenmaier auf eine entsprechende Frage, »denn sie wer-
den ja in der Schule getestet. Ältere Schülerinnen und Schüler bitten wir
jedoch, ihren Schülerausweis mitzubringen. Dann können sie nach Her-
zenslust stöbern«. Für alle anderen Besucherinnen und Besucher gilt 3G:
geimpft, genesen oder getestet. »In der Stadthalle werden wir keine
Tests anbieten können. Es gilt außerdem die Maskenpflicht«, so Jutta
Pfitzenmaier. Bild: Archiv Förderverein Stadtbibliothek

Öffnungszeiten
Mo.– Sa. 8.00– 12.30 Uhr
Mo.– Mi. 14.00– 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00– 22.00 Uhr

Schwarzwaldstraße 2a · Engen
Tel. 07733/5422 · Fax 3173
www. weinhaus-Gebhart .de

Für gemütliche
Abende

zu Hause

finden Sie bei uns

erstklassige nationale und

internationale Weine;

eine erlesene Auswahl an

Single-Malt Whiskys,

Liköre und Spirituosen

zu einem hervorragenden

Preis-Leistungs-Verhältnis.

Haben Sie
Fernsehkummer?

Dann Dietrich Nummer!
0 77 33 - 14 23
0 77 71 - 35 79
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Die Stadt Engen suchtWohnraum
für afghanischeOrtskräfte in Engen

Die Stadtverwaltung bittet deshalb, dass sich die Eigentümer
von leerstehendenWohnungenoderHäusernmelden,wennsie
Wohnrauman die Stadt Engen vermietenmöchten. Sie können
direkt mit der Stadtverwaltung einen Mietvertrag abschlie-
ßen und wir werden Ihr Objekt dann an Geflüchtete unterver-
mieten. Infolge dessen steht die Stadt Engen für die Mieter-
pflichten ein; die Mietzahlungen und die Abrechnung der
Nebenkosten erfolgen ebenfalls direkt über die Stadt Engen.
Herzlichen Dank für IhreMithilfe!

Sollten Sie über freienWohnraumverfügen unddiesen vermie-
ten wollen, setzen Sie sich bittemit der Integrationsbeauftrag-
ten Lisa Hensler, Tel. 07733/502-219 oder E-Mail: LHensler@en
gen.de, in Verbindung.

Stadtteilen gebe es jedoch ein
relativ gutes und erst im Jahr
2020 erweitertes ÖPNV-Ange-
bot. In der Regel gelte in der
Hauptverkehrszeit ein Stunden-
takt. Der ÖPNV werde mit sei-
nen festen Fahrzeiten als ver-
lässlich beurteilt. Gelegen-
heitsfahrer würden sich in der
Regel nicht auf eine zufällige
Mitnahmemöglichkeit -unddas
damit verbundenen Risiko zu
langer Wartezeit - verlassen,
wenn zum Beispiel ein Termin
im Kernort wahrzunehmen sei,
zeigt sich Freisleben überzeugt.
Auch Berufspendler würden
eine dauerhafte, verlässliche
Mitfahrgelegenheit bevorzugen.
Problematisch könnte zudem
die Mitnahme von Kindern und
minderjährigen Jugendlichen
sein. Neben Sicherheitsbeden-
ken gilt es aus Sicht der Verwal-
tung auch zu berücksichtigen,
dass man mit einem solchen
Angebot quasi in Konkurrenz
zum ÖPNV trete. Die Folge
könnte sein, dass der ÖPNV
noch weniger genutzt und in
der Folge das öffentliche Ange-
bot ausgedünnt werden könn-
te, führte Freisleben aus.
Generell hätten die Recherchen
im Internet ergeben, dass dort,
wo solche Bänke umgesetzt
wurden, die Resonanz in der Be-
völkerung gering ist. Diese Ein-
schätzung belegte Freisleben
auch mit den Erfahrungen von
Kommunen in der Region. Auch
Ortsvorsteher Reinhold Mayer
sieht für Biesendorf keinen Be-
darf. Interessenten aus dem
Ortsteil würden sich selbst or-
ganisieren.
»Aus Sicht der Verwaltungwäre
das Angebot von Mitfahrbän-
kennurdurcheineüberzeugen-
de Initiative aus der Bürger-
schafterfolgreichumzusetzen«,
lautet das Resümee von Peter
Freisleben. Voraussetzung wäre
ein tatsächlicher Bedarf seitens
der Bevölkerung sowie ein
nachhaltiges ehrenamtliches
Engagement (Kümmerer).

Engen (her). In der Regel wer-
den »Mitfahrbänke« von loka-
len zivilgesellschaftlichen Ak-
teuren (Bürgerinitiativen, AWO,
Caritas, Seniorenverbänden,
Umweltverbänden und ande-
ren) initiiertundbetreut.Häufig
ist werden diese Gruppen von
der Standortkommune dabei
unterstützt, zum Beispiel beim
Aufstellen der Bänke. Kommu-
nen sind jedoch in der Regel
keine »Betreiber« vonMitfahr-
bänken. »In verschiedenen Be-
richten wird ausgeführt, dass in
der Praxis für das Gelingen die-
ses Projektes ein ›Kümmerer‹
unerlässlich und wesentlicher
Erfolgsfaktor ist«, führt Peter
Freisleben in der Sitzungsvorla-
ge zur jüngsten Gemeinderats-
sitzung aus. In der Regel sei da-
für ehrenamtliches Engage-
ment erforderlich.
»Grundsätzlich kann man fest-
stellen, dass Mitfahrbänke nur
funktionieren, wenn das Ange-
bot im Öffentlichen Personen-
nahverkehr unzureichend ist«,
so Freisleben. In Engen und den

Gemeinderatwill Thema»Mitfahrbänke«
nichtweiter verfolgen

Eine Sitzbank imöffentlichen
Raum, auf dermanPlatz
nimmtunddadurch signali-
siert, dassmanauf eine
spontane, kostenloseMitfahr-
gelegenheit zu einembe-
stimmtenZiel hofft-das ist
der Sinn einer»Mitfahrbank«.
Da im letztenBürgermeister-
wahlkampf vonSeiten eines
Bürgers die Installation von
»Mitfahrbänken« inden
EngenerOrtsteilen angeregt
wordenwar, recherchierte die
Stadtverwaltung zudiesem
Themaund stellte die Ergeb-
nisse demGemeinderat vor.
Dieser beschloss einstimmig,
das Thema»Mitfahrbänke«
nicht aktivweiter zu verfolgen.
Sollte sich eine Initiative
nachhaltig dafür engagieren
oder Bürger ihren konkreten
Bedarf anmelden, ist eine
Unterstützung vonSeitender
Stadt grundsätzlich denkbar.

Interesseerfahrungsgemäß
nichtgroß

gionalenWirtschaftskraftdurch
die rechtzeitige und systemati-
sche Vorbereitung von Unter-
nehmensnachfolgen.
Unternehmen sind daher ein-
geladen, die unverbindliche Be-
ratung frühzeitig und auch
ohne konkrete Verkaufsabsich-
ten zu nutzen. Interessenten
können die Beratung über das
Formular auf der Webseite des
Regionalen Wirtschaftsförder-
verein Hegau beantragen:
https://www.wfv-hegau.de/unt
ernehmensnachfolge/.

Engen. Das Steinbeis-Bera-
tungszentrum Beteiligung &
Nachfolge bietet in Koopera-
tion mit dem Regionalen Wirt-
schaftsförderverein Hegau und
der Stadt Engen eine kosten-
freie Erstberatung an. In einem
unverbindlichen und vertrauli-
chen Gespräch vermitteln die
Steinbeis-Experten einen ers-
ten Überblick (Übergabe-Mög-
lichkeiten, Ablauf, mögliche
Fallstricke).
Das übergeordnete Ziel der Ko-
operation ist der Erhalt der re-

KostenfreieErstberatungzurUnternehmensnachfolge

Frühzeitigdie
Nachfolgeplanen

Mit dem großen Pferd ging es für Katze, Hund, Schwein und
Ente über Stock und Stein. Die Kinder machten in der Stadtbibliothek in
der Veranstaltung »Mit Zwei dabei« tüchtig mit und durften auf dem
Schoß ihrer Eltern auch eine Runde galoppieren. Im Anschluss wurde ein
kleines Pferdchen zum Spielen gebastelt. Die nächste Lesestunde für die
ganz Kleinen findet amMontag, 15. November, um 15:30 Uhr statt.

Bild: Stadt Engen

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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Wendelinskapelle geöffnet: Heute, Mittwoch, 20. Oktober,
feiert die katholische Kirche den Namenstag ihres HeiligenWendelin. Von
alters her gilt er als der Schutzpatron von Bauern, Hirten und ihrem Vieh
und wird verehrt; denn gesunde Tiere im Stall sind und waren die Lebens-
grundlage derMenschen. So errichteten auch die Engener Ackerbürger im
15. Jahrhundert vor ihrer Stadt ganz in der Nähe des Viehmarktplatzes und
des Rossmarktes in der Jahnstraße eine Kapelle zu Ehren des Heiligen
Wendelin, um zu ihm zu beten: »St. Wendelin, verlass uns nie! Schirm
unseren Stall, schütz unser Vieh!«. Die Kapelle ist heute zwischen 12 und 13
Uhr sowie zwischen 18 und 19 Uhr geöffnet. Bild: Knoblauch

Bilderbuch über ein Gefühl, das
jedes Kind und jeder Erwachse-
ne kennt: das Wütendsein. Die
Vorlesung istmit Kreativaktion.
Zum Inhalt der Geschichte: Es
könnte alles so schön sein!
Wäre da nicht die blöde Hütte,
die immer wieder zusammen-
kracht, oder der dumme Baum,
vondemeinfach kein Apfel her-
unterfallen will. Den Frust und
die Wut, wenn Dinge nicht so
laufen,wiemanessichwünscht,
kennt jeder. Auch der Grolltroll.
Was aber tun, wenn die ganz
großeWut kommt und uns ein-
fach überrollt?

Engen. Ein Grolltroll treibt am
Montag, 8. November, um 15
Uhr in der Traumstunde sein
Unwesen. Anmeldung ab Don-
nerstagvormittag unter der
Telefonnummer 07733/501839
in der Stadtbibliothek Engen.
Kinderüber sechs Jahremüssen
einenmedizinischenMund-Na-
sen-Schutz tragen. Nähere In-
formationen zu den aktuellen
Corona-Vorgaben findet man
auf der Homepage der Stadt
Stadtbibliothek https://biblio
theken.kivbf.de/engen.
Jutta Pfitzenmaier liest für Kin-
der ab vier Jahren das witzige

Traumstunde fürKinder abvier Jahrenam8.November

»DerGrolltroll«

Migros. Hierfür sind Impfnach-
weis, Personalausweis und
Schweizer Franken unbedingt
notwendig. Die Rückfahrt er-
folgt ab dem Haltepunkt Herb-
lingen, Ankunft in Engen zwi-
schen 18 und 19 Uhr. Pro Person
ist ein Tagesticket nach Schaff-
hausen für 15,50 Euro am Auto-
mat in Engen zu lösen. Abfahrt
mit dem Seehas um 13.18 Uhr.
Aufgrund der Corona-Vorschrif-
ten wird um eine Anmeldung
gebeten bei Edith Sonnen-
schein, Tel. 07733/978102 oder
E-mail esonnen@t-online.de.

Engen. Der Treffpunkt für die
Donnerstagswanderung am 21.
Oktober ist bereits um 13 Uhr
am Bahnhof Engen. Mit dem
Zug geht es nach Thayngen in
die Schweiz. Dort beginnt die
zweistündige Streckenwande-
rung durch das Herblinger Tal
aufdemFindlingswegundeiner
Teilstrecke des Steinzeitpfads.
Zahlreiche Schautafeln unter-
wegs vermittelnWissenswertes
zur Geschichte und Entstehung
der Landschaft. Ziel ist der
Herblinger Markt und die Ein-
kehr in das SB-Restaurant der

Donnerstagswanderer sindam21. Oktoberunterwegs

DurchdasHerblingerTal

Zum gemeinsamen Familiensonntag trafen sich die Familien des Waldorfkindergartens am
10. Oktober bei strahlendem Sonnenschein an der Zimmerholzer Hütte. Die Kinder verbringen zu jeder Jahreszeit
eine Woche an der Zimmerholzer Hütte und im naheliegenden Wald. An diesem Tag konnten die Eltern hautnah
einen Einblick in den Kindergartenalltag der Waldwoche bekommen. Es konnten Erlebnisse am Ort des Gesche-
hens erzählt und manche geheimen Wege gemeinsam begangen werden. Es waren für alle Familien tolle ge-
meinsame Stunden. Bild: Waldorfkindergarten

Hegau. AmDienstag, 9. Novem-
ber, laden die Landfrauen
Stockach-Engen um 20 Uhr in-
teressierte Frauen zu einem
Workshop »Stimmcoaching -
wie mache ich meine Stimme
sicher und wirkungsvoll« ins
Gasthaus Schönenberger in
Nenzingen ein. Referentin ist
Corinna Coors. Der Kurs kostet
10 Euro und ist auf maximal 15
Teilnehmer begrenzt.
Anmeldung bei Andrea Lang,
Telefon 07733/8571 oder
0172/7235173.

Stimmcoaching
Landfrauen

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

– und dann kann Ihr
Braten gut geraten...
Jägerbraten
vom Schweinehals mit Champignons

100g 1,19 €
Florentiner Putenbrust
mit Blattspinat, Tomate
und Mozzarella 100g 1,39 €
Kalbsrollbraten
– natur oder mit Pfifferlingen gefüllt

100 g 2,40 €
Schlemmerfilet
im Speckmantel, auch zum Braten
ein Genuss 100 g 1,49 €
Zwiebelbraten
– vom Rind mit Zwiebel gefüllt

100 g 1,69 €
Allgäuer Käsebraten
mit Lauch, Käse, Schinken

100 g 1,39 €
Schwarzwälder Speckbraten
– Krustenbraten mit Speck, Zwiebel,
Petersille 100 g 1,25 €

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
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Dietrich unterstützt. So wur-
den zum Beispiel ein Papier-
fisch aus Krepp, ein Vogelhaus
ausMilchtüten, ein Insektenho-
tel aus Dosen und noch vieles
mehr gebastelt.
Außerdem wurden einige Füh-
rungen unternommen. Der
Pferdehof Feucht sowie das
Städtische Museum Engen +
Galerie in Engen wurden be-
sichtigt. Bei den Führungen
durch den Eiszeitpark und den
Hühnerbrunnerhof sowie bei
der Stadtführung durch Sylvia
Speichinger konnten die Kinder
viele tolle Informationen mit
nachHause nehmen.
Weiterhin besuchten die Kinder
die Stadtbücherei und die
FeuerwehrmitWasserspaßund
Feuerwehrautofahrt. Das freie
Spielen sowie die sportlichen
Aktivitäten im Freien und in der
Hallekamendabeinicht zukurz.
Alle Kinder sowie auch die El-
tern waren von dem Angebot
überaus begeistert.

Engen. Auch in den Sommerfe-
rien hat das Teamder Ferienbe-
treuung, Veronika Galasso und
Silvia Schilling, wieder zahlrei-
che Programmpunkte mit viel
Engagement organisiert. Dabei
hatten alle Kinder reichlich
Spaß und konnten am Ende di-
verse Bastelarbeiten mit nach
Hause nehmen.
Bei der Betreuung wurden sie
von Marisa Sciacca und Lukas

Kinderhattenviel SpaßundAbwechslung
indenSommerferien

VielfältigesProgramm
beiderFerienbetreuung

Ein Besuch bei der Feuerwehr kommt bei den Kindern immer gut an.

Dies sind nur drei von vielen Bas-
telarbeiten, die während der Fe-
rienbetreuung gefertigt wurden.

Begeistert verfolgten die Kinder die Erläuterungen von Gottbert Hogg
(Bild oben) über die Geschichte des Eiszeitparks sowie die erlebnisreichen
Erzählungen von Sylvia Speichinger durch die Altstadt.

Bilder: Stadt Engen

Voll konzentriert verfolgten die Kinder die Führung durch den Hühner-
brunnerhof und durften danach noch von der frisch gemolkenen Milch
kosten.
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Öffnungstermine: 8. und 22. November sowie 6. und 20. Dezember.
Kontakt: Lisa Hensler, Tel. 07733/502-219, E-Mail: lhensler@engen.de

thentisch auf die Bühne.
»Baobab Vibes« bieten harmo-
nischen Soul-Gesang, gewürzt
mit feurigen Gitarrenklängen
und den Farben der westafrika-
nischen Kora.
Besetzung: Lukas Engelmann
Kora, Percussion, Vocals und
Gerrit Stenzel Vocal.
Getränke gibt es wie immer vor
Ort, passend zum Oktoberwet-
ter diesmal sogar mit Glühwein
und Punsch von den Blumen-
felderKistenfegern füreinwoh-
lig-warmes Konzerterlebnis.
SolltedieVeranstaltungwetter-
bedingt verschoben werden
müssen, wird dies unter
schloss-blumenfeld.de be-
kanntgegeben.
Interessierte Bands können
sich außerdem direkt bei den
Pionieren melden: hofkonzer
te@schloss-blumenfeld.de.
Weitere Informationen sind
unterwww.schloss-blumenfeld.
de zu finden.

Hegau. Zum »Hofkonzert #3«
mit der Band »Baobab Vibes«
wird am Donnerstag, 28. Okto-
ber von 19 bis 21 Uhr, Einlass ab
18.30Uhr, in den Schlosshof von
Schloss Blumenfeld eingeladen
(es gibt keine Tickets vorab -
Plätze solange der Vorrat
reicht). Der Eintritt ist frei, Hut-
konzert gegen Spende.
Wenn der Lebensbaum Baobab
anfängt zu schwingen, kitzeln
dieBeineunddieHerzenöffnen
sich. Pfeffrige Beats, exotische
Klänge und Lyrics in über fünf
Sprachen vereinen sich zu
einem poetischen Balztanz der
Paradiesvögel. Traditionelle
Worldmusik aus den Bereichen
Afro-Manding und Latin ver-
schmelzen sich mit Reggae,
Funk, Soul und Jazz.
Kennengelernt haben sich die
Musiker beim Musizieren auf
den Straßen von Konstanz. Die-
se Leichtigkeit und Leiden-
schaft transportieren sie au-

»BaobabVibes«zuGast auf SchlossBlumenfeld

Hofkonzert#3

Zu einem Ausflug lud die Arbeiterwohlfahrt Engen am 13. Okto-
ber ein. Mit dem Zug ging es um die Mittagszeit von Engen nach Konstanz
zu einer großen Schiffsrundfahrt mit Zwiebelkuchen und Suser. »Endlich
waren wir mal wieder zusammen unterwegs«, stellten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer bei der Heimfahrt mit dem Seehas zufrieden fest.

Bild: AWO

Engen. Zu einem gemütlichen
Beisammensein lädt die Arbei-
terwohlfahrt Engen mittwochs
ab 14 Uhr in die AWO-Begeg-
nungsstätte, Sammlungsgasse
11 in Engen, ein. Gäste sind herz-
lich willkommen. Anfragen ger-
ne an Monika Unmuth, Tel.
07733/6381, oder Gabriele Le-
derle, Tel. 07733/6815.

Beisammensein
amMittwoch

AWO-Begegnungsstätte

Hegau. Der VdK-Ortsverband
ObererHegau lädtheute, 20. Ok-
tober, um 17 Uhr ins Gasthaus
Mägdeberg inMühlhausen-Ehin-
gen zu einem Gesundheitsvor-
tragmit dem Thema »Hörakus-
tik« ein. Eintritt frei. Einlass nur
nach den 3G-Nachweisen. Kon-
takt: M. Flegler, Tel. 07733/1048,
ov-oberer-hegau@vdk.de.

Gesundheits-
vortrag

VdK-Ortsverband

Welschingen 07733/994930
Ehingen Tel. 07733/5312 Mühlhausen Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 22.10.2021 - 28.10.2021
Bauernschinken mild und saftig 100 g nur 1,49 €
Fleischwurst im Ring 100 g nur 0,99 €
Paprikalyoner auch als Portion 100 g nur 1,29 €
mit frischem Paprika

Suppenfleisch ohne Bein 100 g nur 0,99 €
Kassler Hals mild geraucht 100 g nur 0,99 €
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Unser Samstagsknaller am 23.10.2021
WIENERLE – Kauf 3 Paar, zahl 2 Paar

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Unser Mittwochsangebot am 27.10.2021
Gemischtes Hackfleisch Rind und Schwein 100 g nur 0,69 €

Am Montag, 08.11.2021, ab 16.00 Uhr laden wir zum
Schlachtplattenbüffet mit allem was das Herz begehrt ein.
Zur Unterhaltung ist eine Abordnung der Talheimer Musikanten

mit dabei. Eintritt mit Essen und Musik: 15 €. Wegen begrenzter
Gästezahl bitten wir um Voranmeldung unter Tel. 07733 994930.

Es gelten die 3G-Regeln.
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Stadt Engen Landkreis Konstanz

Ausschreibung
der Jagdender JagdgenossenschaftenEngenund
Biesendorf sowie der Eigenjagdender Stadt Engen

im Internet aufwww.engen.de

Der Gemeinderat der Stadt Engen hat die Stadtverwaltung En-
gen damit beauftragt, die Jagdbögen der Jagdgenossenschaf-
ten Engen und Biesendorf zur Verpachtung auszuschreiben.

Bewerbungsfrist: 01. Dezember 2021 bis 14. Januar 2022

Folgende Jagdbögen sowie Eigenjagdenwerden ab dem01. Ap-
ril 2022 verpachtet:

Nähere Informationen zu den Jagdbögen und den Vergabekri-
terien können Sie der Homepage der Stadt Engen unter www.
engen.de entnehmen.

Die Verpachtung erfolgt von 01. April 2022 bis 31. März 2034.

Es erfolgt eine freihändige Vergabe.

Interessenten, die die Voraussetzungen nach §17 Abs. 5 JWMG
für ein Jagdpachtverhältnis erfüllen, können sich von 01. De-
zember 2021 bis 14. Januar 2022 schriftlich bei der Stadtverwal-
tung Engen, Hauptstraße 11, 78234 Engen, bewerben.

Auskünfte über die Jagdverpachtung erteilen Ihnen

- Frau CarolineWolf, Stellvertretende Kämmerin,
Telefon: 07733/502-264, E-Mail: CWolf@engen.de oder

- Frau Tanja Gleichauf, Sachbearbeiterin Jagd,
Telefon: 07733/502-225, E-Mail: TGleichauf@engen.de

Jagdbogen Gebiet Nettojagdfläche
Biesendorf Biesendorf 266 ha
Engen 1 mit EJ Spöck/Rossberg/Schmidsberg 470 ha
Engen 2 mit EJ Ernsthofen/Rindersetze/Scheurenbohl 321 ha
Engen 6 Zimmerholz Süd 487 ha
EJ Oberhölzle/
Tiefengraben

Napoleonseck Stetten/Zimmerholz
Anselfingen

86 ha

Engen 7 Anselfingen Ballenberg 333 ha
Engen 8 Anselfingen Hohenhewen 408 ha
Engen 10 Welschingen Talhof 334 ha
Engen 11 mit EJ Welschingen Ertenhag 535 ha
Engen 12 Neuhausen 455 ha

Welschingen zu finden.
Beim »Nordic-Walking« mit
Andrea Born ab Donnerstag, 21.
Oktober, um 18 Uhr, kann die
Welschinger Umgebung wieder
in zügigem Tempo entdeckt
werden. Treffpunkt ist am
SchützenhausWelschingen.
Folgende Kurse werden im No-
vember angeboten (Achtung
Änderungen!):
Ein neuer Kurs »Qi Gong« mit
chinesischen Meditations-,
Konzentrations- und Bewe-
gungsformen erwartet die
Sportbegeisterten ab Montag,
8. November, um 9 Uhr mit An-
gelika Wikenhauser im Gym-
nastikraum des Kindergartens
Welschingen.
»Yoga« findet ab 9. November
immer dienstags um 18 Uhr im
Bürgerhaus Anselfingen mit
Lara Baumgärtel statt.
Lateinamerikanische Rhyth-
men erwarten alle Tanzbegeis-
terten im neuen Kurs »Latino
Dance« mit Dragana Reccia ab
Mittwoch, 10. November, um 19
Uhr in der Hohenhewenhalle
Welschingen.
AuchdieOnlineversion»Yoga«
lässt nicht mehr lange auf sich
warten. Ab Dienstag, 9. Novem-
ber, beginnt der Online-Zoom-
kurs mit Lara Baumgärtel im-
mer um20Uhr.
Auch auf den Trampolinen wird
im November wieder durchge-
startet. Der Kurs»Jumping Fit-
ness«mit Isabell Hupfeld star-
tet ab 25. November immer
donnerstags um 19 Uhr in der
Hohenhewenhalle.
Zur Teilnahme an den Gesund-
heits- und Fitnesskursen müs-
sen diese über die Homepage
www.tgwelschingen.de gebucht
werden.
Alternativ kann man sich auch
persönlich bei der Geschäfts-
stelle der TGW zu den Ge-
schäftszeiten (donnerstags 18
Uhr) anmelden.
Bei Fragen zu allen Kursenwen-
den sich Interessierte bitte an
die TG-Geschäftsstelle unter
Tel. 07733/504717 oder per Mail
an tgwelschingen@hegaudata.
de.
Weitere Infos finden sich unter
www.tgwelschingen.de.

Welschingen. Die TG Welschin-
gen freut sich, viele Sportfreu-
dige für die imOktober undNo-
vember angebotenen5er-Kurse
begeistern zukönnen.Aufgrund
der aktuellen Coronasituation
ist es jedoch wichtig, in der ers-
ten Kursstunde einen 3G-Nach-
weis vorzulegen.
Im Oktober erwartet die Teil-
nehmer ein umfassendes Kurs-
angebot (Achtung Änderun-
gen!):
»Bodyforming« ist eine moti-
vierende Powerstunde mit
Kräftigungs-Übungen für den
ganzen Körper. Der neue Kurs-
beginn mit Andrea Born ist am
Montag, 25. Oktober, um 19 Uhr
in der Hohenhewenhalle Wel-
schingen.
»Rücken-Fit«mit Simone Kel-
ler beginnt am Mittwoch, 20.
Oktober, um 8:30 Uhr, um 9:30
Uhr und um 10:30 Uhr im Gym-
nastikraum des Kindergartens
in Welschingen. Dieser Kurs
umfasst alles, was dem Rücken
guttut, wie Haltungsschulung,
Kräftigung, Dehnung und Ent-
spannung. Ziel ist es,Wirbelsäu-
lenschäden vorzubeugen.
»Den Rücken stärken« mit
Maren Cindric im Bürgerhaus
Anselfingen beginnt wieder am
Mittwoch, 20. Oktober, um 19
Uhr.
»Fit-Mix« ist ab Mittwoch, 20.
Oktober, um 20:10 Uhr (!!) im
Bürgerhaus Anselfingen zu fin-
den. Der Mix aus Kraft-, Cardio-
und dynamischen Übungen ist
der Erfolg für ein perfektes
Ganzkörpertraining.
Beim Kurs»Nordic-Walking 60
plus«mit Ingrid Riede kann ab
21. Oktober um 8:30 Uhr, mit
Treffpunkt am Schützenhaus
Welschingen, die Umgebung
rund umWelschingen sportlich
erkundet werden. Stöcke kön-
nen bei Bedarf ebenfalls gelie-
henwerden.
»Bauch-Beine-Po«mit Claudia
Glavan hilft dabei, ab Donners-
tag, 21.Oktober, um18Uhr inder
HohenhewenhalleWelschingen
die Figur zu halten.
»Pilates« mit Diana Bressem
ist ab Donnerstag, 28. Oktober,
um 18 Uhr wieder im Gymnas-
tikraum des Kindergartens in

Achtung: Änderungenbei den
sportlichenAngeboten imOktoberundNovember

TGWelschingenstartet
mitneuen5er-Kursen

Bezirksleiter Fabijan Bagaric
Tel. 07733 362989-10
fabijan.bagaric@lbs-sw.de

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für den Hegaukurier in Aach,
Engen, Stetten!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen: 0800/9995666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH
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Bei der offiziellen Verabschiedung von Bürgermeister
a. D. Hans-Peter Lehmann durch die Gemeinde Mühlhausen-Ehingen in
der Eugen-Schädler-Halle wurde Hans-Peter Lehmann im Beisein vieler
Ehrengäste, VereinsvertreterInnen sowie BürgerInnen aufgrund seiner
Verdienste zum Wohle der Gemeinde Mühlhausen-Ehingen in 31 Dienst-
jahren als Bürgermeister zum Ehrenbürger der Gemeinde Mühlhausen-
Ehingen ernannt. Bürgermeister Patrick Stärk überreichte ihmden Ehren-
bürgerbrief; zudem trug sich Hans-Peter Lehmann in das neue Goldene
Buch der Gemeinde ein. Bild: Gemeinde Mühlhausen-Ehingen

in einwandfreiem Zustand be-
findlichen Wintersportartikel/
Kleidung ist von 10 bis 12 Uhr,
der Verkauf von 13:30 bis 14:30
Uhr. Die Auszahlung bezie-
hungsweise die Abholung der
nicht verkauften Waren ist zwi-
schen 15 und 15.30 Uhrmöglich.
Weitere Informationen sind bei
Jochen Sprenger unter skischu
le@skiclub-engen.de oder auf
der Homepage des Skiclubs
(www.skiclub-engen.de) erhält-
lich. Die Veranstaltung findet
unter der derzeit geltenden Co-
rona-Bestimmung (3G-Rege-
lung) statt.

Engen. Pünktlich zum Beginn
der neuen Skisaison veranstal-
tet der Skiclub Engen amSams-
tag, 6. November, im katholi-
schen Gemeindezentrum
Engen seinen traditionellen
Brettlesmarkt.
NichtmehrgebrauchteSchnee-
sport-Ausrüstung und/oder
Kleidungkannhier vonprivaten
Anbietern verkauftwerden.
Suchende,dienicht ineineneue
Ausrüstung investieren möch-
ten oder gerade für Kinder
günstige Wintersportartikel su-
chen, werden hier fündig.
Die Annahme der sauberen und

SkiclubEngen lädt am6.November
inskatholischeGemeindezentrumein

Brettlesmarkt

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Turmstr. 30
78234 Welschingen
Tel. 0 77 33 / 83 17
Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 8-12 Uhr u. 13.30-18 Uhr
Sa. 8-12 Uhr

Schüler-Wirtschafts-
preis Hegau
insgesamt 2.000 Euro für Firmenporträts
regional ansässiger Unternehmen

www.wfv-hegau.de/schuelerpreis

Zum 9. Mal schreibt der Regionale Wirtschaftsförderverein
den Schüler-Wirtschaftspreis Hegau aus. Ausgezeichnet
werden Firmenporträts von Unternehmen oder Institutio-
nen aus dem Hegau. Die Preisgelder betragen insgesamt
2.000 Euro, der 1. Preis ist mit 600 Euro dotiert.

Mitmachen können Schüler, Schülergruppen oder Schul-
klassen der Stufen 8 bis 12. Die Teilnehmer wohnen oder
besuchen eine Schule in Engen, Tengen, Aach, Mühlhau-
sen-Ehingen, Gottmadingen oder Hilzingen.

Anmeldeschluss ist der 15.11.2021. Die Arbeiten
sind bis 10.03.2022 abzugeben.Weitere Informationen,
Teilnahmebedingungen und das Anmeldeformular gibt es
online unter www.wfv-hegau.de.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Erdgas ist die saubere und

effiziente Alternative zu Erdöl.

Damit können Sie nicht nur

Ihr Eigenheim auf Temperatur

bringen, sondern auch Ihre

eigene Sterneküche betreiben.

Bon Appétit!

Gemüse vomMarkt,
Gas von den Stadtwerken

Stadtwerke Engen GmbH
T 07733/9480-0
info@stadtwerke-engen.de
www.stadtwerke-engen.de
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zeichen. Weitere Jungmusiker
hatten ihr Können in den Prü-
fungen zum Bronzenen, Silber-
nen und sogar Goldenen Jung-
musikerleistungsabzeichen
bewiesen. Mit dem kleinsten
und jüngsten Stadtmusikor-
chester, den»Music kids«unter
der Leitung von Lena Hegge-
mann ging es weiter. Der zweite
Konzertteil war auch ein Stück
weit den Ausbildern gewidmet:
So ließen die SchülerInnen von
Schlagzeug-Lehrer SeverinDiet-
rich in wechselnder Besetzung
zusammenmit ihremLehrer die
Stöcke zu »Marching Rock«,
»Jig 2« und»BadGuy«wirbeln.
Querflöten-Lehrer Thomas
Mertens setzte mit seinen
SchülerInnenLetitiaKopp (Viva-
ce-Sonate von Telemann), Tim
Bösinger (»Playground« von
Franz Kanefzky) und Nele Hart-
mann (»Romanze« von Franz
Kanefzky) zarte Töne dagegen.
Zwei Schülerduette am Saxo-
phon kamen von Lilli Hyenne
und Lucy Brehm beziehungs-
weise Brehm und Simon Sterz-
bach. »Das tiefe Blech stirbt
nicht aus«, kündigte Heiko Post
die Bläsergruppe um Ausbilder
Christian Kramer an: Julia Boh-
nenstengel, Aurelie Erhard, Tiko
Ullrich, Niklas Kopp, Jonas
Braun, Matteo Stiehl, Marius
Mayer, Jannis Maier und Josip
Beluzic. Als Solist setzte schließ-
lich Trompeter Manuel Hohl-
wegler, einer der Gold-Abzei-
chen-Träger mit dem »St
Petersburger Konzert« einen
vorläufigen Schlusspunkt, bevor
die Jugendkapelle: mit »Bang
Bang«und»BornthisWay«das
Jugendkonzert beschloss.

ler«, im Quartett präsentierten
Flavio Adesso, Florine Greutter,
Adrian Kentischer und Maren
Heggemann: »Schwipp
Schwapp«. Das Saxophon-Duo
Lukas Kettwig und Marvin Lei-
chenauer spielte »Traumland«
von Michel Rosielle, klassische
Ballettmusik, »Schwanensee«
von Tschaikowsky, kam von Vic-
toria Mayer auf der Klarinette.
Mit der »Altbayrischen Länd-
lerfolge« zeigten Annalena
Gross undMayena Farman gan-
zes Können - hatten die beiden
Klarinettistinnen das komplexe
Stück doch erst einmal zusam-
men durchgespielt, wie Mo-
derator Heiko Post betonte.
Lena Schaible beschloss mit
dem Klarinettensolo »Blue Ta-
rantella« den ersten Teil des
Jugendkonzerts.
Die Verschnaufpause wurde ge-
nutzt, umdieErfolgeder jungen
BlasmusikerInnen vorzustellen.
So hatten 24 Kinder in diesem
Jahr das»Juniorabzeichen«ab-
gelegt, das »Seepferdchen«
unter den Musikerleistungsab-

Jaques«. Klarinettistin Laura
konnte gleich auf der Bühne
bleiben: Sie spielte zusammen
mit Emilia Schilling (Klarinette)
und Matilda Schilling (Saxo-
phon) den Kinderliedklassiker
»Fuchs, du hast die Gans ge-
stohlen«. Dreimal Querflöten
gab es im Anschluss: Ob Gospel
»Swing low sweet chariot« (Co-
ralie Routhier und Maya Scül-
fort), jazzig »Over to me« (Sas-
kia Stärk und Lisa Weinsberg)
oder beim Traditional »Weller-
man« - in einembezaubernden
Solo vonZoeBrack gespielt - die
unterschiedliche Songauswahl
machte die ganze Vielfältigkeit
des Instruments deutlich. Nach
demmitreißenden Schlagzeug-
duett von Max Langer und Jan-
nik Lehn schlug die Stunde der
Trompeter: Louis Braun, Alizee
Routhier und Tristan Martinez
Pascual spielten »Die Holzfäl-

Engen (rau). Endlich wieder
»Raus ins richtige Leben«.
Unter diesem Motto hatte die
Stadtmusik am zweiten Okto-
berwochenende zum Jugend-
konzert geladen. Augenzwin-
kernd begrüßte der Leiter der
Jugendkapelle, Heiko Post, das
Publikum: »Wir spielen wie im-
mer unter ›3G‹ - gespielt, gefal-
len, geklatscht«, so seine An-
spielung auf die Corona-Regeln.
Nach der langen Pause durch
die Pandemie, wegen der das
eigentlich traditionelle Konzert
dreimal verschoben werden
musste, konnten die Nach-
wuchsmusiker endlich ihr Kön-
nen vor dem Publikum zeigen.
Eins ist sicher: Fernunterricht
und Probenpause hat dem En-
gagement und der Begeiste-
rung nichts anhaben können.
Ob Solo, im Duett oder Trio, von
der Querflöte bis zum Schlag-
zeug, ob jazzig, traditionell oder
klassisch, gefühlvoll oder rockig
- souverän und spielfreudig
präsentierten sich die Kinder
und Jugendlichen in der Enge-
ner Stadthalle.
Den Auftakt machte die Bläser-
klasse unter der Leitung von
Florian Dold. Sie präsentierte
den»MajesticMarch«, dasflot-
te »Let`s rock« und »Old
McDonald«. Zwei Klarinetten-
Duos, Tamina Kessler und Her-
mine Theben sowie Laura Carl
und Leander Zirell, spielten an-
schließend den »Hard Rock
Blues«beziehungsweise»Frère

StadtmusikEngen lud zumJugendkonzert ein

BläsernachwuchspräsentierteseinKönnen

Solo, Duo, Trio: Alleine oder in Kleingruppen präsentierte dermusikalische
Nachwuchs sein Können. Bilder: Rauser

Das »Küken-Orchester« der Stadtmusik: Die »Music Kids« spielten unter
der Leitung von Lena Heggemann »Rockin Robot«.

ÖffentlicheFührungen

»Nachtwächterführungmit Bürgersfrau«
Am Samstag, 23. Oktober, findet um 19:30 Uhr eine Stadtfüh-
rung mit dem Nachtwächter und der Bürgersfrau statt. Auf
einem Rundgang kann die mittelalterliche Engener Altstadt
entdecktwerden - umrahmt von spannendenGeschichten und
Anekdoten des Nachtwächters und seiner Bürgersfrau.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hintermRathaus.
Kosten: 12 Euro/Person (Erwachsene) und 6 Euro für Jugendli-
che ab 14 Jahren. Dauer der Führung 1,5 bis 2 Stunden.

FolgendeCorona-Schutzmaßnahmen sind zubeachten:
- Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich.
- Die Abstandsregeln (1,50Meter) sind einzuhalten.
- Geld istmöglichst passend und abgezähltmitzubringen.
- Es besteht die Möglichkeit, sich über die LUCA-App einzu-

loggen, umdie Kontaktdaten zu übermitteln.
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men mit Heiko Post Online-
Workshops angeboten und mit
verschiedenen spannenden
Themen Woche für Woche ver-
sucht, die MusikerInnen weiter-
zubilden. »Für kommendenNo-
vember haben wir große
Hoffnung, dass wir wieder ein
Konzert spielendürfen«, beton-
te Mager und wünscht sich für
das Jahr 2022, »dass wir uns
weiter musikalisch entwickeln
und uns bei einem Wertungs-
spiel einer qualifizierten Jury
stellen können«.
Jugendkapellen-Dirigent Heiko
Post zitierte in seinem originel-
len Bericht Einträge aus dem
»Tagebuch seines Taktstockes«
und erinnerte an die beiden Vi-
deosessions, darunter eine digi-
tale Instrumentenvorstellung,
dank derer man neue Schüler
für die Bläserklasse habe gewin-
nen können. Dank der guten
Nachwuchsarbeit hätten elf
neue MusikerInnen in den Rei-
hen der Jugendkapelle begrüßt
werden können, freute sich
Post. »Ansonsten war das Jahr
2020gefühlteingroßesStreich-
konzert«, fasste Post im Hin-
blick auf die vielen gestrichenen
Veranstaltungen zusammen.
»Die Stadtmusik Engen hat sich
nicht unterkriegen lassen, son-
dern alle Möglichkeiten genutzt,
weiterhin in der Öffentlichkeit
wahrgenommenzuwerden, und
hat durch ihre Aktionen Wärme
geschenkt«, würdigte Bürger-
meister Johannes Moser und
bedauerte, dass alle Jubiläums-
veranstaltungen Corona zum
Opfer gefallen seien.»DieBevöl-
kerung hat gespürt, welchen
wichtigen Beitrag gerade auch
Musikvereine zum gesellschaft-
lichen Leben leisten«, zeigte
sich Moser überzeugt. Narren-
zunft-Präsident Sigmar Hägele
dankte für die Begleitung zuden
Narrentreffen und bat um Vor-
merkungdes6. Februar 2022 für
das Narrentreffen in Bad Saul-
gau, Marita Kamenzin, Vorsit-
zende des TV Engen, zeigte sich
erfreut, dass die Stadtkapelle
dem Festabend zum 175-jähri-
gen Bestehen des Turnvereins
am 24. Juni 2022 den musikali-
schenRahmengebenwerde.

sowie zwei Displays mit allem,
was für Hygiene und Desinfek-
tionvorgeschriebenwar.»Mitte
Juni 2020 durften wir unter
strengen Auflagen wieder in
den Präsenzunterricht zurück«,
so Susanne Post. Dieser durfte
allerdings nicht in den Räumen
des Gymnasiums erfolgen, son-
dern im Probelokal der Stadt-
musik auf dem Gelände der
ehemaligen Kinderheimat Son-
nenuhr. Nach Zwischenlösun-
gen wurde der Stadtmusik
schließlich mit Unterstützung
der Stadtverwaltung ein Raum
abgetreten, der ursprünglich
zur Kleiderkammer gehörte.
»Ich bin der Stadt sehr dankbar
für dieses unkomplizierte Mit-
einander und dass wir uns die-
sendringendbenötigtenUnter-
richtsraum einrichten
konnten«, betonte Susanne
Post. Der Präsenzunterricht,
dann auch wieder im Gymna-
sium, sei immerhin bis Anfang
Dezember möglich gewesen,
»dann war es für eine diesmal
noch längere Zeit wieder vorbei
und alle mussten wieder in den
Online-Unterricht«, schloss Su-
sanne Post ihren Bericht.
»Balkonmusik, ein kurzes
Open-Air-Konzert auf demEde-
ka-Parkplatz ausdenAutosher-
aus sowie Ständchen vor den
Altersheimen waren von Ende
März bis Mitte Juni 2020 die
einzigen Möglichkeiten, unser
Hobby gemeinsam zu genie-
ßen«, blickte Stadtkapellen-
Dirigent JoachimMager zurück.
In dieser Zeit habe er zusam-

nisation eines regelmäßigen
Putz- und Desinfizierdienstes
fürs Probelokal, um den Betrieb
der Bläserschule aufrecht er-
halten zu können«, so Susanne
Post. Sie entwickelte sich zur
Fachfrau für Hygienekonzepte
und wurde diesbezüglich zur
Ansprechpartnerin für andere
Vereine. Viel Anklang hätten die
Adventsvideosgefunden, freute
sich die Vorsitzende, die anstel-
le des Konzertes im November
aufgenommen und an jedem
Adventssonntag online gestellt
worden seien.
Die von der Länge her »über-
schaubaren« Berichte von
Schriftführerin Nadine Hinze,
Kassiererin Cäcilia Gölz, Gerä-
tewart Felix Heuser und der
stellvertretenden Jugendleite-
rin Jessica Maier (Ende 2020
hatte die Jugendkapelle 42 Mit-
glieder und die Music Kids 15)
bewiesen ebenfalls, dass das
Vereinsleben teilweise zum Er-
liegen kam.
Viel zu organisieren gab es hin-
sichtlich des Unterrichts in der
Bläserschule der Stadtmusik, in
der Stand Ende 2020 insgesamt
66 Kinder von 12 Ausbildern
unterrichtet wurden. »In der
ersten Phase des Lockdowns
haben wir Ausbilder den Unter-
richt viaWhatsapp, Signal, Face-
time, Teams, Zoom oder Skype
gestaltet«, berichtete Susanne
Post in ihrer Funktion als Ge-
schäftsführerin der Bläserschu-
le. In den Pfingstferien wurden
zwei Stellwände mit Plexiglas-
schutz für die Ausbilder gebaut

Engen (her). Bei der Jahres-
hauptversammlung am 7. Fe-
bruar 2020 war die Welt für die
Stadtmusik Engen und ihre
neugewählte Vorstandschaft
noch in Ordnung. »Wir waren
hochmotiviert und guter Dinge
und es sollte alles in allem ein
umtriebiges Jahr für uns wer-
den«, blickte die Vorsitzende
SusannePost zurück und fasste
die Tätigkeit in kurze Worte:
»Wir haben geplant und abge-
sagt, wieder geplant undwieder
abgesagt«.Wenn inPräsenz ge-
probt werden durfte, fanden
diese Proben unter freiemHim-
mel, im katholischen Gemein-
dezentrum oder in der alten
Stadthalle statt. »Zu unseren
Hauptthemen zähltendieOrga-

Mit demJubiläumsgottes-
dienst in der Stadtkirche am
1. Januar 2020war die Stadt-
musik Engen voller Elan in ihr
Jubiläumsjahr zum200-jähri-
genBestehengestartet - und
wurdebereits imMärz durch
Corona ausgebremst. Das
geplanteBenefizkonzertmit
demBundespolizeiorchester
Münchenmusste ebenso
abgesagtwerdenwie der
Jubiläumsabend imMai, das
Open-Air-Konzert im Juli und
das Jubiläumskonzert im
November. Dochdie Stadtmu-
sik ließ sichnicht unterkriegen
undwar auch in derKrise
kreativ. Das spiegeltendie
Berichte bei der Jahreshaupt-
versammlung amvergange-
nen Freitag deutlichwider.

Jubiläumder StadtmusikEngenkonntenicht gebührendgefeiertwerden

WenneinBlasorchesterein
»Streichkonzert«bewältigenmuss

Bester Dinge startete im Februar 2020 die damals neu gewählte Vorstandschaft in das Jubiläumsjahr zum
200-jährigen Bestehen der Stadtmusik Engen und wurde bereits im März durch die Corona-Pandemie hinsicht-
lich der geplanten Veranstaltungen ausgebremst. Bild: Archiv Hering
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ab und brachte allen nach der
langen Spielpause wieder Spaß.
Abteilungsleiter Volker Sauter
und TV-ChefinMarita Kamenzin
sowie Bürgermeister-Stellver-
treter Peter Kamenzin nahmen
die Siegerehrung vor.
Alle fanden launige Worte und
übergaben die Pokale und Prei-
se. Volker Sauter bedankte sich
bei den Spielern, den Gästen,
den Helfern und den Sponso-
ren. Wie beim Faustball so üb-
lich, saßen Teilnehmer undGäs-
te noch lange in geselliger
Runde zusammen.
Die Faustball-Abteilung hofft,
dass das 50. Faustball-Turnier
im kommenden Jahr beim 175.
Jubiläum des TV Engen wieder
mit voller Besetzung gespielt
werden kann. Alle freuen sich
schon darauf.

Engen. Nach dem im vergange-
nen Jahr coronabedingt ausge-
fallenen Termin veranstalteten
die Faustballer des TV Engen in
diesem Jahr am 10. Oktober in
der Großsporthalle ihr Turnier.
Es galten die 3G-Regeln.
Sechs Mannschaften, darunter
zwei aus der Schweiz, kämpften
um den Bürgermeister-Johan-
nes-Moser-Wanderpokal. Die
Spiele wurden im Vor- und
Rückspiel zwischen 9 und 16
Uhr ausgetragen. Neue Pokal-
Gewinner wurden die Faust-
baller des VFB Friedrichshafen,
knapp vor dem letzten Gewin-
ner, dem Team der TG Biberach.
Dritte wurde die Männerriege
(MR) Altikon CH, gefolgt vomTV
Engen, der MR Eschenz CH und
demTV Spaichingen.
Wie gewohnt, lief alles sehr fair

Gelungenes49. InternationalesHallen-Faustballturnier
inderGroßsporthalle inEngen

Wanderpokalgeht
nachFriedrichshafen

Die Faustball-Mannschaft des TV Engen aus (von links) Lars Nilson, Martin
Gammersbach, Volker Sauter, Christian Geiger und Christian Nutz landete
beim 49. Internationalen Hallen-Faustballturnier auf dem vierten Platz.

Bild: TV Engen.

zehner, suchte nach einer Finte
den Abschluss. Meyer konnte
seinen Schuss zur Seite abweh-
ren, woMarco Effinger am zwei-
ten Pfosten lauerte und die Ku-
gelzurüberraschendenFührung
über die Linie drückte. In der
Folgezeit hatte derHFVnur eine
Ausgleichschance. Bezeichnend:
Ein ruhender Ball war der Aus-
gangspunkt, als Tino Kohler
nach einem Eckball knapp da-
neben traf (69.). Zweimal Marco
Effinger (72./85.) sowie Marco
Hirt (88.) hatten das 2:0 zur vor-
zeitigen Entscheidung auf dem
Fuß. Beim Hegauer FV war man
nach dem schwachen Auftritt
durchaus ratlos ob der deutli-
chen Leistungsschwankung, die
sich derzeit leider durchzieht.
Am kommenden Samstag, 23.
Oktober, steht wieder ein Heim-
spiel auf dem Terminkalender.
Um 15.30 Uhr trifft der HFV in
Welschingen auf den VfR
Stockach.
Auch das Kreisliga-A-Team ist
aktuell etwas aus dem Tritt ge-
kommen. Am Wochenende gab
es bei der FSG Zizenhausen/Hi./
Ho. eine 4:1(1:0)-Niederlage. Da-
durch rutscht der Hegauer FV
auf den elften Tabellenplatz.
Am kommenden Sonntag, 24.
Oktober, empfängt der Hegauer
FV um 15 Uhr in Welschingen
den SVOrsingen-Nenzingen.
Das Kreisliga-B-Team hatte am
Wochenendespielfrei. Amkom-
menden Samstag spielt die
HFV-Elf um 16 Uhr auf dem
Sportplatz in Mindersdorf beim
FCHohenfels-Sentenhart.

Hegau. Das Landesliga-Team
desHegauerFVkannderzeit lei-
der nur zu Hause punkten.
Nachdem die HFV-Elf vor einer
Woche das Derby gegen den
neuen Landesliga-Tabellenfüh-
rer SC Gottmadingen-Bietingen
zu Hause völlig verdient mit 1:0
gewonnen hatte, kassierte die
Mannschaft am Wochenende
auswärts beim Tabellenletzten
FVMarbacheine 1:0-Niederlage.
Der Auftritt des Hegauer FVwar
unverständlich schwach, den
Gastgebern reichte ein Tor zum
verdienten Sieg. Fußballerisch
war es 90 Minuten sicherlich
kein Leckerbissen. Viel spielte
sich im Mittelfeld ab. Beide
Teams neutralisierten sich wei-
testgehend. Es gab daher viele
intensive Zweikämpfe, viele
Fouls und dafür andererseits
kaum Angriffe, Torabschlüsse
oder Gefahr im Strafraum bei-
der Seiten. So stand es nach
einer müden Halbzeit 0:0 - was
zumindest FVM-TrainerMichael
Schnee bei seinem Heimdebüt
in die Karten spielte. Begann
das Spiel schon zäh, so setzte es
sich nach dem Seitenwechsel
beimHegauerFVohneBesserung
weiter fort. Marbach kämpfte,
zerstörtemit viel Laufarbeit das
Gäste-Aufbauspiel, das wieder-
um ohne zündende Ideen und
Durchschlagskraftblieb. Sokam
es, wie es kommen musste: In
der 61. Minute erzielte Marbach
das 1:0. Bei einem blitzsauberen
Konter schickte Michael Effin-
ger GerdMüller über den linken
Flügel. Müller zog in den Sech-

1:0-NiederlagegegenFVMarbach

HegauerFVfehltdieKonstanz

Indoor-Klettern beim TV Engen: Nach über fünf Jahren
geben Lioba undMarkus Schultis die Leitung als Trainer mit Kletterschein
der Indoor-Kletter-Gruppe des TV Engen aus privaten Gründen an Jenni-
fer Schnetzler und Ann-Kathrin Bach ab. Beide sind ebenfalls begeisterte
Kletterer und können auch den Kletterschein vorweisen, sodass die Ju-
gendlichen weiterhin gut betreut sein werden. Die Kletterwand in der
Großsporthalle wurde ursprünglich durch einen Sponsorenlauf am Bil-
dungszentrum realisiert und wird nun regelmäßig einmal im Monat von
zehn begeisterten Jugendlichen ab der fünften Klasse am Samstagmor-
gen von 9.30 bis 11.30 Uhr genutzt. Unter der Woche ist die Halle komplett
von anderen Gruppen belegt. Auch am Wochenende finden vor allem in
denWintermonaten regelmäßig Spiele undWettkämpfe darin statt. Lioba
und Markus Schultis haben sich in den ganzen Jahren immer beharrlich
darum gekümmert, dass zumindest ein Termin pro Monat zustande ge-
kommen ist. Wenn dies nicht gegeben war, dann realisierten die beiden
einen Klettertag im Kletterwerk Radolfzell. Die Vorsitzende Marita Ka-
menzin dankte Lioba und Markus für ihren unermüdlichen Einsatz mit
einem kleinen Präsent. Sie hofft natürlich, dass mit der angedachten
Außen-Kletterwand an der neuen Sporthalle das Angebot, insbesondere
in den warmen Monaten, dann nach draußen ausgeweitet werden kann.
Weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle unter Tel.
07733/9771847 oder geschaeftsstelle@tv-engen.de. Bild: TV Engen
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Die Kartfahrerinnen und -fahrer des AC Engen nahmen erfolgreich am einzigen BKC-Lauf 2021 teil. Bild: AC Engen

erstesRennenabsolvierthaben.
Ralf Giner fungierte gleichzeitig
auch als Organisator und Tur-
nierleiter.
Pokalegabes in folgendenKlas-
sen: Elias Allweiler (Kl. 1d) er-
reichte bei seiner ersten Teil-
nahme an einem BKC-Lauf den
2. Platz. Auch eine Klasse darü-
ber schaffte es Adrian Teicans-
Wittmann (Kl. 1c) als Dritter auf
das Siegerpodest. Ganz beson-
ders konnte sich auch Malte
Schlatterer (Kl. 1b) über einen 3.
Platz freuen, da aucher erst die-
ses Jahr wieder reaktiviert wer-
den konnte. In der Klasse 1a der
ältesten Jugendlichen verpass-
te Timo Schneider lediglich um
zwei Hundertstel den ersten
Platz und landete auf der Zwei.
Bei den Erwachsenen verteilten
sich die Platzierungen wie folgt:
In der Klasse 2 (Damen über 18
Jahre) erreichte Diana Giner den
erstenPlatz. Jakob Lorenz durfte
inKlasse4 (Männerüber85Kilo-
gramm) ebenfalls den obersten
Podestplatz für sich beanspru-
chen. In der Klasse 5 (Männer
über 50 Jahre) standen sogar
zwei Fahrer des AC Engen auf
dem Treppchen: Michael Allwei-
ler belegte Platz Zwei undRouti-
nier Rainer Erglerwurde Erster.
Alle Teilnehmer hatten sich ge-
freut, sich nach so langer Zeit
sportlich wieder messen zu
können, und hoffen, dass im
kommenden Jahr wieder regel-
mäßig Veranstaltungen durch-
geführt werden können.

Hegau.Nach beinahe zweijähri-
ger Abstinenz veranstaltete die
BKC-Gemeinschaft einen Ge-
meinschaftslauf des Bodensee-
Kart-Cup (BKC). Coronabedingt
ließ man den Kart-Slalom im
vergangenen Jahr komplett ru-
hen, da nur wenige Trainings
durchgeführt werden konnten.
Nachdem dieses Jahr der Trai-
ningsbetrieb wieder öfter statt-
fand, wollte man sehen, ob der
BKC noch lebt, wie Strecken-
sprecher Gerald Schädler (AC
Singen) sich während der Sie-
gerehrung ausdrückte. Sämtli-
che teilnehmenden Vereine
hatten mit Schwund der akti-
venFahrerwährendder vergan-
genen fast vierundzwanzig Mo-
nate zu kämpfen gehabt.
Das Starterfeldmit 72 FahrerIn-
nen konnte beinahe an Hoch-
zeiten vor Beginn der Pandemie
anknüpfen. Ganz besonders lo-
bende Worte fand BKC-Präsi-
dent Thorsten Zielke (MCH Sin-
gen) für die jüngsten Fahrer in
der Klasse 1e. Diese wies mit elf
Teilnehmern, nach der Klasse 1a
(16 bis18-jährige) mit fünfzehn
Teilnehmern, das zweitgrößte
Starterfeld auf. Denn aus diesen
Kindernentwickelt sichschließ-
lich hoffentlich der erfolgreiche
Nachwuchs der kommenden
Jahre für die einzelnen Vereine.
Sehr stolz war Sportleiter und
TrainerRalf Giner vomACEngen
auf alleNeulinge, die erst dieses
Jahr zum AC Engen gestoßen
sind und trotzdem bereits ihr

ÜberwältigendesTeilnehmerfeldbeimeinzigenBKC-Lauf

ErfolgreicheKartfahrer
desACEngen

Zumba und Strong Nation: Der TV Engen lädt am Dienstag,
26. Oktober, herzlich zur freien Zumba-Schnupperstunde um 18.30 Uhr
mit Nathalie und zur Strong-Nation-Schnupperstunde um 19.30 Uhr mit
Melissa in die Stadthalle ein. Wer diese Angebote schon immer einmal
ausprobieren wollte, ist hier richtig. Es gilt die 3G-Regel. Einlass ist über
den Zugang von der Skateranlage her. Weitere Infos gibt es bei der TV-Ge-
schäftsstelle unter Tel. 07733/9771847 oder geschaeftsstelle@tv-engen.
de. Bilder: TV Engen

zur Strafraumkante. Kurz vor der
Halbzeit musste Viola Bischoff
mit einer Sprunggelenksverlet-
zung vom Platz. Auch in der
zweiten Halbzeit spielte sich ein
Großteil des Spiels in der Hälfte
der Gäste ab. HFV-Jugendtorhü-
terin Avery John, die ihr erstes
SpielbeidenFrauenmachte,war
bei den Chancen, die Lustnau
hatte, immer zur Stelle. Erst in
der 90. Minute gelang es den
Hegauerinnen dann, den Sack
zuzumachen. Nadine Grützma-
cher stieß in den Strafraum vor
und schlenzte den Ball oben in
die kurze Ecke.
Auch die 2. Frauenmannschaft
des Hegauer FV war erfolgreich.
Im Auswärtsderby in Marbach
zeigte sie in einem packenden
Spiel eine gute Leistung. Durch
zwei Tore von Lena Engesser
gingdasTeammit 2:1 indiePau-
se. Kurz danach traf Julia Hasler
per Foulelfmeter. In der 82. Mi-
nute gelang den Marbachern
noch das Anschlusstor. Die
SpannungzerstörteCeiliaWoel-
ki in der 87. Minute durch ein
direktes Freistoßtor aus 37 Me-
tern unter die Latte.
DasNeun-Punkte-Wochenende
perfekt machte dann das Team
3. Mit einem 4:3-Erfolg gegen
dieSGSipplingen istdasneuge-
gründete Teamnachwie vor Ta-
bellenführer und ohne Punkt-
verlust.
Vorschau: Für das Frauen-Team
1 des HFV geht es zur weitesten
Auswärtsfahrt amSonntagnach
Viernheim. Das Frauen-Team 2
trifft am Samstagnachmittag
im Topspiel auf den ESV/PSV
Freiburg. Team3hat spielfrei.

Hegau. Nach dem Dämpfer am
vergangenen Wochenende in
Niefern konnte die 1. Frauen-
mannschaft des Hegauer FV
wieder drei Punkte einfahren.
Der Gegner aus einem Vorort
von Tübingen hatte in den letz-
ten Wochen positive Ergebnisse
eingefahren und stand, wenn
auch mit zwei Spielen mehr,
punktgleichmitdemHFV-Team.
Im Spiel wurde jedoch schnell
deutlich, dass das Teamausdem
Hegau die Favoritenrolle hatte.
Die Heimmannschaft dominier-
te das Spiel weitestgehend und
dieGästekonzentriertensichauf
eine solide Defensive und ver-
suchten über Kontersituationen
Nadelstiche zu setzen. Bereits in
der 10.Minute konnte Torjägerin
Gina Röhm das 1:0 erzielen. Die
danach folgende Überlegenheit
reichte jedoch meistens nur bis

Frauen-Teamssorgten fürNeun-Punkte-Wochenende

HFV-Frauenwiedererfolgreich
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seit 40 Jahren im Präsidium der
VSAN, davon sechs Jahre als Vi-
zepräsident und 26 Jahre als
Präsident, noch einmal für vier
Jahre zur Verfügung (»Bis nach
dem 100-jährigen Jubiläum der
VSAN imJahr 2024«)undwurde
mit 68 von 70 Stimmen in sei-
nemAmt bestätigt.
Ausblick: Am 28./30. Januar
2022 ist ein Landschaftstreffen
in Schömberg geplant, am 5./6.
Februar 2022 ein Landschafts-
treffen in Bad Saulgau.
Die nächste Jahreshauptver-
sammlung der VSAN wird 2022
in Aulendorf stattfinden, die
Herbsttagung 2022 in Friedin-
gen. Das Große Narrentreffen
im Jubiläumsjahr 2024 (»Die
VSAN ist Deutschlands ältester
Dachverband der Narren«, so
Wehrle) wurde an die Plätzler-
zunft Altdorf-Weingarten 1348
vergeben.
Wurden bei der Jahreshaupt-
versammlung in Engen am 9.
Oktober Gespräche am Runden
Tisch in Stuttgart unter ande-
rem mit Sozialminister Manne
Lucha zur Aushandlung der
Rahmenbedingungen für die
Fasnacht 2022 noch angekün-
digt, fanden diese inzwischen
statt. Danach soll das 2G-Op-
tionsmodell auch auf Fas-
nachtsveranstaltungen im In-
neren übertragen werden
können, für Straßenveranstal-
tungen soll noch ein Hygiene-
konzept ausgearbeitet werden.

ausgezeichnet worden war, sei-
nen Stolz auf die aktive Engener
Narrenzunft aus.
Nach den ausführlichen Rück-
blicken des Präsidenten (»Die
Zünfte haben gezeigt, dass die
Fasnachtnichtverbotenwerden
kann, und ich bin stolz und
dankbar, dass sie mit Disziplin,
Kreativität und Ideenreichtum
viele Aktionen durchgeführt ha-
ben«), der Geschäftsstelle und
des Eigenbetriebs sowie des
Kulturellen Beirates auf die ver-
gangene, von Corona so stark
beeinträchtigte Fasnachtssai-
son stellte sich Roland Wehrle,

meisterempfang, zu dem die
Stadt Engen ins Städtische Mu-
seum + Galerie einlud. Die gut
dreistündige Jahreshauptver-
sammlung der VSAN mit rund
350 TeilnehmerInnen amNach-
mittag endete gegen 17 Uhr, da-
nach blieb der Engener Narren-
zunft gerade noch eine Stunde,
umallesumzubauen fürAbend-
essen und Bunten Abend mit
Barbetrieb.
Zu den organisatorischen Meis-
terleistungen gehörte auch der
anschließende Shuttle-Service
unter Corona-Bedingungen in
die verschiedenen Hotels. Nicht
zu vergessen das Programm für
die mitgereisten Partnerinnen
und Partner, die auch unterhal-
ten seinwollten.
»Wir sind dankbar, dass die
Narrenzunft Engen, die seit
1925 Mitglied in unserer Ver-
einigung ist, denMuthatte, die-
se Veranstaltung durchzufüh-
ren trotz aller Unsicherheiten
im Vorfeld«, lobte VSAN-Präsi-
dent Roland Wehrle in seiner
Begrüßung zur Jahreshauptver-
sammlung die Engener Narren
als guteGastgeber und seit bald
100 Jahren als hervorragende
Botschafter des schwäbisch-
alemannischen Kulturguts Fas-
nacht. In einem Grußwort
drückte Bürgermeister Johan-
nesMoser, der beim Zunftmeis-
terempfang für 25 Jahre Unter-
stützung der Fasnacht mit der
Silbernen Ehrennadel der VSAN

Engen (her). Mit generalstabs-
mäßiger Vorbereitung in sechs
Sitzungen und unter Berück-
sichtigung der Vorgaben von
Seiten der Vereinigung gingen
die Vorstandschaft und enga-
gierte Mitglieder der Narren-
zunft Engen in die zweitägige
Zusammenkunft am 8. und 9.
Oktober. Am Freitagnachmittag
fandendieerstenSitzungendes
Präsidiums statt, am Samstag-
vormittag versammelten sich
die Zunftmeister zu einer inter-
nen Sitzung, gefolgt vom Zunft-

Eine zweitägigeVeranstaltung
dieser Größenordnung zu
organisierenunddurchzufüh-
ren, ist eineHerausforderung
- erst recht in Corona-Zeiten.
DochdieNarrenzunftEngen,
die den verantwortungsvollen
Auftraghatte, diemit der
Jahreshauptversammlung
zusammengelegteHerbst-
arbeitstagungder»Vereini-
gung Schwäbisch-Alemanni-
scherNarrenzünfte« (VSAN)
auszurichten,meisterte diese
Herausforderunghervorra-
gendunderhielt viel Lob vom
wiedergewähltenPräsidenten
RolandWehrle, aber auch von
denVertreternder teilneh-
mendenMitgliedszünfte.»Das
war nurmit einemenorm
gutenunderfahrenenTeamzu
stemmen«, betonteNarren-
zunft-Präsident SigmarHägele
gegenüber demHegaukurier.

VSAN ludPräsidiumundDelegierte ihrer68MitgliedszünftezuTagungnachEngenein

Fasnachtsollnichtnocheinmalausfallen

In einem Grußwort stellte Bürgermeister Johannes Moser (rechts) in der Jahreshauptversammlung der »Ver-
einigung Schwäbisch-Alemannischer Narrenzünfte« dem Präsidium und den Delegierten die Stadt Engen vor.

Der Geschäftsführende Vorstand der »Vereinigung Schwäbisch-Aleman-
nischer Narrenzünfte« setzt sich aus (von links) Vizepräsident Otto Gäng,
Kassiererin Ursula Forster, Präsident Roland Wehrle, Vizepräsident Peter
Schmidt und Schriftführer Paul Martin zusammen. Bilder: Hering
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Chic und gepflegt durch Herbst und Winter
Anzeige

Impressum
Herausgeber:Stadt Engen, vertre-
ten durch Bürgermeister Johan-
nes Moser. Verantwortlich für die
Nachrichten der Stadt und der
Verwaltungsgemeinschaft Engen
der Bürgermeister der Stadt En-
gen, JohannesMoser.

Verantwortlich für denübrigen In-
halt, die Herstellung, Verteilung
und den Anzeigenteil:
InfoKommunal Verlags-GmbH
Jahnstraße 40, 78234 Engen,
Tel. 07733/996594-5660
Fax 07733/996594-5690,
E-Mail: info@info-kommunal.de
Geschäftsführer: Tobias Gräser

Redaktionsleitung:
Gabriele Hering, Tel. 07733/
996594-5661 oder01515/4408650
E-Mail: gabriele.hering@
info-kommunal.de

Anzeigenannahme/-Beratung:
Astrid Zimmermann bei Info
Kommunal (siehe oben)
Anzeigen-+Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr
Druck:Druckerei Konstanz GmbH
Kostenlose Verteilung (i.d.R. mitt-
wochs) an alle Haushaltungen in
Engen, Anselfingen, Bargen, Bie-
sendorf, Talmühle, Bittelbrunn,
Neuhausen, Stetten, Welschingen,
Zimmerholz, Aach, Mühlhausen,
Ehingen, Leipferdingen, Mauen-
heim, Tengen, Blumenfeld, Wat-
terdingen,Weil.
Auflage: 10.810

Amtsblatt nicht erhalten?
Reklamationen an: psg Presse-
und Verteilservice Baden-Würt-
temberg GmbH, kostenlose Hot-
line: 0800 999 5 222, qualitaet@
psg-bw.de

Hegau. Die Landfrauen Sto-
ckach-Engen laden am Freitag,
29. Oktober, von 14 bis 17 Uhr,
interessierte Eltern mit ihrem
Kind zum Workshop »Kreative
Familienküche« ein. Es werden
einfache und feine Gerichte ge-
kocht. Der Kurs findet imForum
Ernährung und Verbraucherbil-
dung im Amt für Landwirt-
schaft, Winterspürer Straße 25
in Stockach, statt.
Referentin ist Elisabeth Auer.
Die Kosten betragen 10 Euro
pro Team (ein Elternteil plus ein
Kind), es sind maximal acht
Teams zugelassen. Bitte eine
Schürze mitbringen. Anmel-
dung bei Karin Nagel, Telefon
0170/1879395.

Kreative
Familienküche

Landfrauen
Stockach-Engen

Auch der nächste Schuhtrend
für den Herbst 2021 nimmt mit
auf eineReise in die Vergangen-
heit. Die Rede ist von V-Neck-
Pumps. Die Retro-Schuhe be-
sitzen im Unterschied zu den
üblichen Pumps keinen runden,
sondern einen V-förmigen Aus-
schnitt. Die Trend-Pumps sor-
gen durch den verspielten Cut
nicht nur für einen echten Hin-
gucker, sondern punkten ganz
besonders mit ihrer Fähigkeit,
das Bein optisch zu verlängern.

Leichtigkeit versprühen, son-
dern im Grunde mit allem har-
monieren.
Natürlich sind auch im Mode-
herbst 2021 Sneaker weiterhin
ein großerModetrend, ganz be-
sondersRetroSneaker.Wernoch
ein Paar aus den 80ern, 90ern
oder 2000ern besitzt, sollte sie
jetzt unbedingt rauskramen. Sie
werden in Kombination mit
Kleidern, Straight Leg Jeans und
Blazer oder sportlichmit Hoodie
und Radlerhose gestylt.

Der Herbst steht vor der Tür und
mit ihm auch viele neue Trends.
Der mit Abstand größte Schuh-
trend der Stunde heißt: Chunky
Chelsea Boots. Chelsea Boots
sind echte Klassiker im Schuh-
schrank. Diesmal gibt es für die
Schuhemit den seitlichen Gum-
mizügen ein Update der beson-
deren Art: Sie kommen mit ex-
trem klobiger Chunky-Sohle
daher und reichenbis zurWade.
Ein weiterer Schuhtrend, an
dem diesen Herbst keiner vor-
beikommt, sind Loafer.Das sind
Halbschuhe mit Mini-Absatz, in
die man ganz einfach hinein-
schlüpft. Loafer sind leicht und
bequemund ideal für die unbe-
ständige Übergangszeit. Das
Tolle: Die Schuhe sind extrem
vielseitig und können sowohl
lässig im Alltag als auch zu ele-
ganten Businesslooks gestylt
werden.
Nur weil sich der Sommer all-
mählich verabschiedet, muss
es noch lange nicht mit Beige-
tönen Schluss sein. In diesem
Herbst dominieren neben dem
üblichen Schwarz, Braun und
Grau auch hellere Schuhe in
soften Beige- und Cremetönen,
die nicht nur einen Hauch

DieheißestenSchuhtrends fürdie kommendenMonate

VonChunkyChelseaBootsbisV-Neck-Pumps

Gültig bis So. 31.10.2021.

*Gültig bis So. 31.10.2021. Ab einem Einkaufswert
von 49,95€. Nicht mit anderen Aktionen kombinier-
bar. Nur ein Gutschein pro Einkauf. Jetzt einzulösen:
www.schuh-
schweizer.de
mit dem Code:
HERBST10



10,-€
*

ENGEN – Bahnhofstr. 4
GOTTMADINGEN – Erwin-Dietrich-Str. 6

SINGEN – Scheffelstr. 33
BCT Schuhhandel GmbH - 88471 Laupheim

3O%%
ab39,95€

statt ab 59,95€

Kinder
Stiefel
Gr. 26 - 40

3O 59,95 €95 €

Kinder
Stiefel
Gr. 26 - 40

bar. Nur ein Gutschein pro Einkauf. Jetzt einzulösen: 
www.schuh-
schweizer.de
mit dem Code:
HERBST10

Gegen Vorlage
dieses Gutscheins

in Ihrer Filiale:

Gutschein

HGK

Modisch,
chic

und
bequem.

Einladung zum Mode-Apero ab 17.00 Uhr
Fr. 29. und Sa. 30. Oktober

in unserem beheizten Außenzelt!

Es erwartet Sie chice
ital. Herbst-und Wintermode

Einzelteile bis 50% reduziert !

Anneliese-Bilger-Platz 1
Gottmadingen
Tel.: 07731 8388666
ilfioremode@gmx.de

Entdecken
Erleben

Dabei sein
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an private Endverbraucher als
»Brennholz lang« verkauft. Das
Brennholz hat durchschnittlich
eine Länge von 4 bis 5 Metern
und wird an einem autobefahr-
barenWaldweg gelagert.
Den Bestellschein gibt es auch
auf der Homepage der Stadt
Engen unter www.engen.de.

Engen. Wer mit Holz heizt, be-
kommt viel Energie für sein
Geld! Holz als Brennstoff hilft,
die fossilen und nur begrenzt
vorhandenen Energieträger zu
ersetzen. Als nachwachsender
Rohstoff gewährleistet es eine
nachhaltige Energieversorgung.
Das waldfrische Brennholz wird

Bestellungbis 17. Dezembermöglich

Brennholzaus
demStadtwaldEngen

Aktuelle Brennholzpreise:

Buche 63 Euro/Fm inkl. MwSt.
Sonstiges Laubhartholz
(bspw. Esche/Eiche/Ahorn/Kirsche)

53 Euro/Fm inkl. MwSt.

Nadelholz (geringe Mengen) 40 Euro/Fm inkl. MwSt.

------------------------------------------------------

BRENNHOLZBESTELLUNG bis spätestens 17.12.2021
zurück an die Stadtverwaltung Engen/Stadtkämmerei
über das Bürgerbüro, Marktplatz 4, 78234 Engen oder per Fax
an 07733/502-255 oder per E-Mail an TGleichauf@engen.de

Name,
Vorname*:

Straße*:
PLZ und
Wohnort*:

Telefon

Mindestbestellmenge je Holzsorte = 3 Festmeter. Bei zu großer Nachfrage nach
einer Holzsorte wird die Lieferung durch eine andere Holzsorte ausgeglichen.
Das Brennholz wird ab dem Frühjahr 2021 bereitgestellt.
Hiermit bestelle ich verbindlich:
Buche: Fm
Sonstiges
Laubhartholz: Fm
Nadelholz: Fm

Bemerkungen:

*Pflichtangaben

SEPA-Lastschrift-Mandat

IBAN* DE

Bankname*

Abweichender
Kontoinhaber
Wenn Sie das Holz im Wald verarbeiten, bestätigen Sie mit der
Unterschrift, dass Sie bzw. Ihr beauftragter Verarbeiter an einem
qualifizierten Motorsägenlehrgang teilgenommen haben welcher den
Anforderungen der gesetzlichen Unfallversicherungsträger entspricht
oder dass Sie Sachkunde für den Umgang mit der Motorsäge im Rahmen
einer Ausbildung oder mehrjähriger beruflicher Tätigkeit in der
Holzernte erlangt haben. Der entsprechende Nachweis ist bei der Arbeit
im Wald mitzuführen. Des Weiteren dürfen Sie lediglich Sonderkraftstoff
und biologisch abbaubares Kettenhaftöl verwenden. Verarbeiten Sie das
Holz nicht im Wald, bestätigen Sie mit der Unterschrift lediglich Ihre
Bestellung. Die Stadt Engen ist berechtigt, im Zusammenhang mit der
Geschäftstätigkeit stehende personenbezogene Daten des Holzkäufers
für interne Zwecke zu speichern und zu verarbeiten.

Ort, Datum, Unterschrift: ________________________

Bild: Kreisforstamt

maConpowerBetriebGmbHzur
Angebotssumme von 9.294,99
Euro.DerAuftrag fürdieMonta-
ge der neuen Straßenlaternen
geht an die Firma Hegau Ener-
gie GmbH zur Angebotssumme
von41.565,51 Euro, vorbehaltlich
der positiven Auskunft des Ge-
werbezentralregisters.
Laut Berechnungen der Stadt-
werke Engen kann durch die
Umrüstung auf LED mit einer
jährlichen Einsparung von circa
2.600 Euro gerechnet werden.

Somit wurden Angebote für
neue Beleuchtungsmasten und
neue Leuchtmittel sowie für
den Ab-/Aufbau der Masten
eingeholt.
Einstimmig beschloss der Ge-
meinderat, der Firma Pfeiffer
Stahlrohrmaste GmbHdenAuf-
trag für die Lieferung der Be-
leuchtungsmasten zur Ange-
botssumme von 13.089,35 Euro
zu erteilen. Den Auftrag für die
Lieferung der Leuchtmittel ver-
gab der Gemeinderat an die Fir-

dieMehrzahl derMasten zu.Um
die Verkehrssicherheit der an-
grenzenden Landesstraße zu
gewährleisten, empfahl die
Stadtverwaltung dem Gemein-
derat deshalb einen Austausch
von insgesamt 36 Masten von
der Firma MOC bis zum Kreis-
verkehr bei Norma.
BeimAustauschderMasten soll
gleichzeitig auf LEDumgerüstet
werden und die Peitschenmas-
ten durch gängigere konische
Rundmasten ersetzt werden.

Engen (her). Im Rahmen von
Standsicherheitsprüfungen
wurden im vergangenen Jahr
durch die Firma Roch Services
GmbH im Stadtgebiet Engen
insgesamt 170 Beleuchtungs-
masten kontrolliert. Dabei wur-
de festgestellt, dass einige der
geprüften Peitschenmasten an
der Hegaustraße Mängel auf-
weisen, welche die Standsicher-
heit gefährden. Nach Sichtprü-
fung der restlichen Masten in
der Hegaustraße trifft dies auf

EntlangderHegaustraßewerdenBeleuchtungsmastenerneuert

EinsparungdurchUmrüstungaufLED
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Orchester habe Mozart die Auf-
gabe der Farbgebung übertra-
gen.
»Mozart beleuchtet in seinem
Requiem Tod und Vergänglich-
keit aus katholischer Sicht, Bach
in seiner Kantate ›Gottes Zeit ist
die allerbeste Zeit‹ aus protes-
tantischer Sicht mit einer für
einen 22-Jährigen erstaunlichen
theologischenTiefe«,beschreibt
Sabine Kotzerke das Verbin-
dungselement zwischen den
beiden Werken, wobei der »lei-
sen«, lediglichmit zweiGamben,
zwei Blockflöten undBasso Con-
tinuo besetzten Bach-Kantate
die stückweise »Explosivität«
des Requiems mit großem Inst-
rumentarium gegenüberstehe.
Trotzdem seien durchaus ver-
wandte Aspekte zu erkennen, so
dieKirchenmusikerin.

14. November 2G (geimpft oder
genesen) - auch wenn das fi-
nanzielle Einbußen bedeutet.
»Wir sind dankbar, wenn auch
das Engener Publikum uns treu
bleibt und den Weg auf sich
nimmt«, so die Kantorin.
»Es ist ein Ausnahmewerk und
birgt so viel Besonderes in
sich«, beantwortet Sabine Kot-
zerke auf die Frage, warum sie
mit der Kantorei das »Mozart-
Requiem« nach 2007 noch ein-
mal zur Aufführungbringt. Viele
Geschichten rankten sich um
die Entstehung des Werkes. In-
zwischen wisse man, dass es
Graf von Walsegg gewesen sei,
der für den ersten Todestag sei-
ner Frau anonym über einen
Mittelsmann Wolfgang Ama-
deus Mozart mit der Komposi-
tion eines Requiems beauftrag-
te, um es als sein eigenes Werk
auszugeben.
ImHerbst 1791warMozart aller-
dings ungemein in Zeitnot, fand
doch am 6. September die Erst-
aufführung der Oper »La cle-
menzadi Tito« inPrag statt und
bereits am 30. September die
Erstaufführungder»Zauberflö-
te« in Wien. Dazu kamen die
Fertigstellung und Erstauffüh-
rung des Klarinettenkonzertes
und der Freimaurerkantate.
Doch Mozart hatte Lust darauf,
geistliche Musik zu schreiben,
und sich bereits seit einigen
Jahren der Kirchenmusik zuge-
wandt und eine Stelle am Ste-
phansdom in Wien erhalten.
Mit starker Unterstützung
durch seinen Schüler Franz Xa-
ver Süßmayr arbeitete er bis zur
völligen Erschöpfung, kränkelte
zunehmend, wurde bettlägerig
und verstarb am 5. Dezember
1791.Das»Requiem«warnur zu
zwei Dritteln fertig. Da Mozarts
Witwe Constanze Geldnöte hat-
te, beauftragte sie zuerst ande-
re Komponistenund schließlich
doch Süßmayr, die Totenmesse
nach Mozarts Skizzen und in
seinem Sinne zu vervollständi-
gen. »Der Geist Mozarts klingt
auch bei Süßmayrs Sanctus,
Benedictus und Agnus Dei
durch«, ist Sabine Kotzerke
nach wie vor beeindruckt. Der
Vokalpart sei das Tragende im
Requiem, beschreibt sie, dem

Engen (her). »Wir haben nie
aufgehört zu proben, was sich
als großes Plus einerseits für die
Gemeinschaft und andererseits
dafür erweist, dass wir jetzt
schon diese Konzerte veranstal-
ten können«, betont Sabine
Kotzerke. Möglich war das - und
mit viel Mehrarbeit für die Kan-
torin verbunden - durch Zoom-
Probenfür jedeeinzelneStimm-
lage. Schöner Nebeneffekt trotz
allem: »Auch unsere Studentin-
nen und Studenten sowie die
Auswärtigen und Ehemaligen
konnten daran teilnehmen und
wir haben sogar neue Sängerin-
nen und Sänger gewonnen«,
freut sich Sabine Kotzerke und
ist dankbar für die digitalen
Möglichkeiten: »Das war eine
Brücke von vorher zu jetzt«. Als
wieder Präsenz erlaubt war, fan-
den die Proben im Freien und in
der neuen Stadthalle statt.
Da am Abend des 13. November
in der Engener Stadtkirche Fir-
mung ist, werden beide Kon-
zerte in der Christkönigkirche
Gottmadingen stattfinden, in
der das Hygienekonzept gut
umsetzbar ist. »Es ist uns wich-
tig, allen Interessierten einen
Besuch zu ermöglichen«, be-
tont Sabine Kotzerke. Deshalb
gilt für das Konzert am 13. No-
vember die 3G-Regel (getestet,
geimpft oder genesen) und am

Zweimalmusste dasGeistliche
Konzert coronabedingt
verschobenwerden, jetzt
vertrauenKantorin Sabine
Kotzerkeunddie»Kantorei an
der evangelischenAuferste-
hungskirche Engen« fest auf
dieKonzerttermine am
Samstag, 13. November, um 19
Uhr undamSonntag, 14.
November, um 17Uhr in der
ChristkönigkircheGottmadin-
gen. Unter der Gesamtleitung
vonSabineKotzerkewerden
dieKantorei, namhafte
Solisten sowie das»Barockor-
chester ander evangelischen
Auferstehungskirche Engen«
das»Requiem« ind-moll von
WolfgangAmadeusMozart
unddieKantate»Gottes Zeit
ist die allerbeste Zeit« von
JohannSebastianBach zur
Aufführungbringen.

Kantorei undBarockorchester führen
am13. und 14.NovemberMozart-RequiemundBach-Kantate auf

ErgreifendeWerkederTrauerundHoffnung

Zwei herausragende Werke der Trauermusik, das Requiem d-moll von
Wolfgang Amadeus Mozart und die Kantate »Gottes Zeit ist die allerbeste
Zeit« von Johann Sebastian Bach, werden unter der Gesamtleitung der
Kirchenmusikerin Sabine Kotzerke die »Kantorei an der evangelischen
Auferstehungskirche Engen«, renommierte Solisten sowie das eigens für
die Konzerte zusammengestellte »Barockorchester an der evangelischen
Auferstehungskirche Engen« am 13. und 14. November in der Christkönig-
kirche Gottmadingen aufführen. Bild: Hering

Aufführungen
Samstag, 13. November, um
19 Uhr nach der 3G-Regel
Sonntag, 14. November, um
17 Uhr nach der 2G-Regel

Ort: Katholische Christ-
königkirche Gottmadingen

DerVorverkaufbeginnt am
Donnerstag, 21. Oktober.
Die Karten für 35 Euro oder
25 Euro (Schüler 10 bis 17
Jahre: 5 Euro Ermäßigung)
können ausschließlich re-
serviert werden unter:
www.kirchenmusik-engen.de
oder mittwochs von 8 bis 12
Uhr und donnerstags von 13
bis 17 Uhr unter der Telefon-
nummer 07733/978748.

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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(Sprecher des Gemeindeteams
Engen) und Vikar TobiasHerzog
auf viele Interessierte.
Das Vortreffen findet am Mitt-
woch, 27. Oktober, um20Uhr im
Franziskussaal des katholischen
Pfarrbüros gegenüber der Stadt
kirche statt: »Dort können wir
uns gegenseitig kennenlernen,
das Projekt noch einmal vor-
stellen und geeignete Songs
mit religiösem Bezug für das
Projekt sammeln. Wer verhin-
dert ist, aber dennoch mitwir-
ken möchte, kann sich gerne
kurz per Email (bible-meets-ly
rics@web.de) melden. Wir freu-
en uns auf Euch und Sie!«, la-
denRichardWillemsund Tobias
Herzog herzlich ein

never on the ground«), kann
man das mit einem Zitat von
Paulus in Verbindung bringen,
der sagt, dass »unsere Heimat
imHimmel ist«.
»Bible meets lyrics« wird eine
erfrischend andere Art sein, Zu-
gang zu Bibelstellen zu bekom-
men. Auchwird es die Kirche als
Raum anders erlebbar machen
- mit moderner Audio- und
Lichttechnik und Klängen, die
man so nicht in der Kirche ver-
mutet.
Wer hat Interesse, bei diesem
einzigartigen Projekt mitzuwir-
ken? »Können Sie sich vorstel-
len, dabei ein Instrument zu
spielen, besonders Keyboard, E-
Gitarre und Gitarre wird noch
gesucht; gerne auch mit Band-
erfahrung, oder als SängerIn,
Lead/Solo oder Background, die
Songs in Szene zu setzen? Wir
freuen uns über alle, die uns bei
›Bible meets lyrics‹ unterstüt-
zen!«, hoffen Richard Willems

Engen/Hegau. Mit dem Projekt
»Biblemeets lyrics« (übersetzt:
»Bibel trifft auf Liedtext«) soll
in der Seelsorgeeinheit Oberer
Hegau ein Projekt starten, bei
dem in der Stadtkirche Engen
moderne Popsongs live gespielt
werden, dann eine Stelle aus
der Bibel zu hören ist und bei-
des in einem kurzen Impuls
miteinander verbunden wird.
Im Fall eines fremdsprachigen
Liedes wird eine Übersetzung
gelesen - ähnlich, wie man es
vom Format »SWR3 Lyrix«
kennt.
Oft gefällt einem ein Pop-Song
aufgrund der Melodie, aber der
Inhalt des Textes bleibt außen
vor - sehr schade eigentlich.
Wenn Alice Merton zum Bei-
spiel in ihrem Lied »No roots«
darüber singt, dass sie keine
Wurzeln in dieserWelt schlagen
kann, aber ihre Heimat sowieso
nie auf dem Boden war (»I’ve
got no roots, but my home was

SeelsorgeeinheitObererHegau startetneuesProjekt
undsuchtMitgestaltende fürPopgottesdienst

»Biblemeets lyrics«

Hegau. Seit 1. September hat
Ariane Krimmel die Amtslei-
tung im Amt für Kinder, Jugend
und Familie übernommen. Sie
ist Volljuristin und war vorher
zwölf Jahre beim Jobcenter
LandkreisKonstanzbeschäftigt.
Hier hat sie zuletzt, neben der
operativen Rechtsberatung der
Geschäftsführung, das Team
Recht geleitet, wobei sie im
Laufe der letzten Jahre viel Füh-
rungserfahrung sammeln
konnte. Bevor Ariane Krimmel
in die Verwaltung wechselte,
war sie lange Jahre als Anwältin,
vornehmlich im Bereich Fami-
lienrecht, tätig.
»Ich freuemich auf die neuen -
im Zuge der SGB VIII-Reform
und der anstehenden Digitali-
sierung - vielfältigen Heraus-
forderungen. Auch die Auswir-
kungen der Corona-Pandemie
auf unsere Kinder, Jugendlichen
und Familien im Landkreis wer-
den uns in nächster Zeit be-
schäftigen«, so Krimmel.

NeueLeitung

Amt fürKinder,
JugendundFamilie

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf demMarktplatz

Zur Verstärkung unseres Teams in Mauenheim
suchen wir ab sofort

einen Sachbearbeiter/Bürokaufmann
(m/w/d) mit Buchhaltungskenntnissen

in Teilzeit

1. Ihre Aufgaben:
● Büroadministration und -organisation
● Allgemeine Verwaltungsarbeiten
● Beantwortung von Kundenfragen per Telefon und E-Mail
● Aufnahme und administrative Abwicklung von
Bestell-Aufträgen

2. Ihr Profil:
● Abgeschlossene Berufsausbildung als
Bürokaufmann (m/w/d), Kaufmann für
Büromanagement (m/w/d) oder vergleichbare Qualifikation

● Eigenständige und strukturierte Arbeitsweise
● Flexibilität und hohe Einsatzbereitschaft
● Sicherer Umgang mit MS-Office-Programmen
● DATEV-Kenntnisse
● Gewissenhafte Arbeitsweise, Organisationsvermögen und
Eigeninitiative

Bitte bewerben Sie sich mit aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bei:

Michael & Ralf Keller GbR
Dielstraße 16

78194 Immendingen
michael@biohof-elmengrund.de

0174/1575922 oder 0173/6570843



Brasil Linda Waxing Studio
& Fachfußpflege

Rosana Frei, Mühlenstr. 9
78267 Aach, Tel. 0176/32173001

od. 07774/925436

Wüstenrot Immobilien

Ihre Profis für Immobilie und Finanzierung.
Wir stehen an Ihrer Seite.
Sie möchten eine Immobilie kompetent und zuverlässig verkaufen oder
kaufen? Sie benötigen eine optimale Baufinanzierung oder einen kom-
pletten Versicherungsschutz? Mit unserem Rundum-Service sind Sie auf
der sicheren Seite.Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Karin Boos

Wüstenrot
Bausparkasse AG
0151 65224279

Karin Boos

Wüstenrot 
Bausparkasse AG
 

andreas.cyrus@wuestenrot.de karin.boos@wuestenrot.de
www.makler-des-suedens.de Ekkehardstr. 32 78224 Singen

Andreas Cyrus

Wüstenrot
Immobilien
0163 8920444

Leger, Hühner, Enten, Gänse, Puten und Mast
vorbestellen!
Dienstag, den 26.10.21 letzter Termin
Anselfingen, Rathaus 10.45
Welschingen, Rathaus 11.00
Aach, Rathaus 12.30
Geflügelzucht J. Schulte, 05244/8914
www.gefluegelzucht-schulte.de

Großer Geflügelverkauf

Öffnungszeiten
Mo - Fr 9 - 18 Uhr | Sa 9 - 13 Uhr

Raumkonzept Holz
Carl Götz GmbH | Eichenstraße 9 | 78256 Steißlingen
Tel. 07738/9277-17 | www.raumkonzept-holz.de

LUST AUF WAS NEUES?
Neubau oder Modernisierung?

Finden Sie jetzt die passenden Elemente für Haus und Garten in unserer neu gestalteten Ausstellung.
Bei uns finden Sie die passenden Innentüren, Böden, Terrassen und Sichtschutzelemente.
Verwirklichen Sie jetzt Ihren Wohn(t)raum mit uns.

Florist
Kassierer
Verkäufer
(m/w/d)

Voll- oder Teilzeit
info@weggler.de
07731-62758

in Singen gesucht

 Frische Blut und Leberwürste
Diese Woche Bayrische Woche
 Heißer Fleischkäse, frischeWeißwürste,
 Schweinshaxen auch gewürzt,

 Gebackener Schweinebauch, Krustenbraten,
 frische Brathähnchen und Hähnchenkeulen
 Frischkraut, Rettiche, Obazda

Öffnungszeiten:
Di.: 08.00–12.00 Uhr, Do.: 08.00–12.00 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr,
Fr.: 08.00–12.00 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr, Sa.: 08.00–12.00 Uhr

Familie Brendle
Dielenhof 78234 Engen
Tel.: 07733/8851
www.dielenhof.de

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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Hause zu seiner glücklichen
Mutter. Als die Bewohner des
Dorfes den liebenden Vater
hochleben ließen, sagte er nur:
»Ich habe meinem Sohn ver-
sprochen: Egal, was passiert, ich
bin für dich da«.
Eine wahre Geschichte! Sie ist
ein treffendes Bild für Gottes
Liebe zu unsMenschen. Gott ist
auch für Sie persönlich da.
Wussten Sie, dass sich alleMen-
schen auf der Welt in einer
schrecklichenNotbefindenund
Rettung brauchen? Wir liegen
zwar nicht unter Gebäudetrüm-
mern begraben, aber unter der
riesigen Last unserer Sünden,
die uns von Gott und dem ewi-
gen Leben mit ihm im Himmel
trennen. Die Bibel sagt: »Denn
der Lohn der Sünde ist der Tod
...« (Römer 6,23). Das bedeutet
nicht nur den leiblichen Tod,
sondern für alle Ewigkeit verlo-
ren zu gehen und in die Hölle zu
kommen. Doch weil Gott uns so
sehr lieb hat, schickte er uns
einen Retter. Seinen Sohn Jesus
Christus. Gott sei Dank, dass er
uns sognädig ist undeinenRet-
tungsplan für uns Menschen
geschmiedet hat. »Denn der
Lohnder Sünde ist der Tod; aber
die Gnadengabe Gottes ist das
ewige Leben in Christus Jesus,
unsermHerrn!« (Römer 6,23).
Jesus Christus ist unser Retter!
Er hat Großartiges vollbracht,
um auch Sie vor dem ewigen
Verlorensein zu retten. Und das
tat er für Sie. Erhat für IhreSün-
den sein Leben geopfert. Er
starb am Kreuz und ist wieder
von den Toten auferstanden.
SolangeSienichtanJesusChris-
tus glauben, gibt es für Sie keine
Hoffnung auf ein ewiges Leben
bei Gott im Himmel. Jedem, der
an Jesus Christus glaubt, gibt
Gott Vergebung der Sünden
und ewiges Leben. Sie können
sich nicht selbst durch eigene
Leistung retten, sondern nur,
indem Sie Gott um Vergebung
Ihrer Sünden bitten. Vertrauen
Sie Ihr Leben Jesus Christus an.
Gottes Wort sagt, dass Gott Sie
zu seinem geliebten Kind
macht, wenn Sie Jesus Christus
in Ihr Leben aufnehmen! Las-
sen Sie sich von Jesus Christus
retten.
Ihre CG Engen/Rudi Joas

großes Trümmerstück beisei-
te…. Plötzlich hörte er mehrere
Stimmen! Er schrie: »Armand,
Armand!«. Da hörte er wirklich
seinen Sohn rufen: »Vater, ich
bin es, Armand. Hilf uns. Ich
habe den anderen Kindern ge-
sagt, dass du kommen würdest,
um mich zu retten. Weil du es
versprochen hast. Bitte hol uns
hier raus«.
Kurze Zeit später drang der Va-
ter zu seinem Sohn und drei-
zehn anderen verängstigten
und völlig erschöpften Kindern
vor. Sie befanden sich in einem
Hohlraumunter den Trümmern
der Schule. Endlichgerettet. Der
Vater trug seinen Sohn nach

Auchwenn die Aussichten hoff-
nungslos waren, fing der Vater
an, mit bloßen Händen den
Schutt wegzuräumen. Andere
verzweifelte Eltern standen da
und weinten. Man sagte dem
Vater, dass es keine Hoffnung
gäbe und er nach Hause gehen
sollte. Aber die Liebe dieses Va-
ters war so groß, dass er darauf
beharrte: »Ich habe meinem
Sohn versprochen, dass ich im-
mer für ihndabin,wennermich
braucht«. Der liebende Vater
grub unbeirrt weiter. Seine
Kräfte wuchsen über ihn hin-
aus. Acht Stunden, 12 Stunden,
24 Stunden, 36 Stunden. Mit al-
lerletzter Kraft stemmte er ein

Liebe Leserinnen und liebe Le-
ser,
7. Dezember 1988: Ein gewalti-
ges Erdbeben verwüstete den
nordwestlichen Teil Armeniens,
Tausende Menschen starben.
Sofort nach dem Erdbeben
rannte einMann zur Schule sei-
nes Sohnes. Das Schulgebäude
war wie ein Kartenhaus zusam-
mengefallen. Es gab keine An-
zeichen für Überlebende. Doch
dieser Vater dachte überhaupt
nicht daran umzukehren, denn
er hatte seinem Sohn oft ver-
sprochen: »Ich bin immer für
dichda,wenndumichbrauchst.
Egal was passiert«.
Aussichtslose Rettungsaktion?

GeistlicheBesinnung:
heute vonRudi Joas vonder ChristlichenGemeindeEngen

»DastatGottfürSie!«

unseren Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten die Artur auf seinem letzten
Weg begleitet haben

dem Pflegepersonal der Sozialstation
Oberer Hegau für die jahrelange liebevolle
und fürsorgliche Pflege

der Praxis Dr. Draeger/Dr. Kirn für die
ärztliche Betreuung

Herrn Vikar Herzog für die kraftgebende
Krankensalbung und Herrn Diakon Winkler
für die würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier

dem Bestattungsinstitut Seidler für die
entlastende Hilfe

Artur
Steiner

Man sieht die Sonne langsam
untergehen und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel wird.

Wir möchten uns bei allen die uns in der Zeit des
Abschiednehmens und in der Zeit der Trauer begleitet
und uns auf so vielfältige und liebevolle Weise bedacht
haben, sehr herzlich bedanken.

Es ist schön zu wissen, dass man auch diesen
Weg nicht alleine gehen muss.

Im Namen aller Angehörigen
Erika SteinerEngen, im Oktober 2021

D
A
N
K
E

l03.01.1924
z21.09.2021

Wir trauern um

Hans Städele
30.05.44 – 1.10.2021

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied
von einem lieben und hilfsbereiten Menschen.
Du lebst in unserem Herzen weiter.

Deine Freunde

Die Beisetzung findet auf Wunsch von Hans in aller Stille statt.
Seelenamt am Freitag, 29.10.21 um 18.30 Uhr in der Stadtkirche Engen.
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Engen.Die Kinderkirche der ka-
tholischen Pfarrgemeinde En-
gen startet wieder am 7. No-
vember um 10.30 Uhr im
katholischen Gemeindezent-
rum in Engen für alle Kinder
zwischen drei und zehn Jahren.
Es wird wieder »Familien-
inseln« geben, um die Abstän-
de zu gewährleisten. Hierfür
sollte mindestens ein Erwach-
sener die Kinder begleiten. Es
wird darum gebeten, dass jede
Familie eine Matte oder warme
Decke für den Bodenmitbringt.
Es gelten die üblichen Corona-
Regeln mit Maskenpflicht ab
sechs Jahren, jedoch ohne Test-
pflicht.DasKinderkirchen-Team
freut sich, den Gottesdienstmit
den Kindern und Familien zu
feiern und bittet um Anmel-
dung bis spätestens 3. Novem-
ber per Mail unter Kinderkir
che-Engen@web.de.

Kinderkirche

KatholischePfarr-
gemeinde Engen

Umdiesen Fragennachzugehen,
wendet sich Sebastian Knöbel
an Autoren aus der Vergangen-
heit, diedarüberAuskunftgeben
können, wie Religion ursprüng-
lich gedacht war: Cicero, Laktanz
und Augustinus. Sie werden die
ZuhörerInnen hoffentlich nicht
mit ihren Fragen alleine lassen.
Abschließend wirft der Referent
noch einen kurzen Blick auf die
moderne Religionskritik und
fragt, wie alt sie eigentlich wirk-
lich ist. Kosten: 3 Euro, Schüler-
InnenundStudierende frei.

giöse Themen besprochen und
wird über Religion gestritten.
Doch was ist eigentlich Reli-
gion? An diesem Abend geht es
umdie Religion selbst. Was ver-
steht man unter Religion und
wie kann man sie von falschen
Religionen, von Aberglauben
und von Ideologien unterschei-
den? Sind religiöse Menschen
nicht wie Kinder, die an den
Weihnachtsmann glauben?
Und wenn nicht, warum ist der
religiöse Glaube mehr und an-
ders als eine Kinderphantasie?

Engen. Das Katholische Bil-
dungswerk der Seelsorgeein-
heit ObererHegau in Engen lädt
amDonnerstag, 28.Oktober, um
20 Uhr zu einer Vortragsveran-
staltung zum Thema »Aber-
glaube und falsche Religion –
Woher wissen wir, was wir
glauben?« in die Unterkirche
Welschingen ein. Referent ist
Sebastian Knöbel, Pastoralas-
sistent, Studium der Theologie,
Philosophie und Geschichte.
In unzähligen Büchern, Vorträ-
gen, Gesprächen werden reli-

KatholischesBildungswerk lädt am28.Oktober zuVortragein

AberglaubeoderfalscheReligion?

Engen. Die Diagnose einer De-
menz bedeutet für die Betroffe-
nen und Angehörigen einen tie-
fen Einschnitt in das bisherige
Leben. Es stellen sich Fragen, die
man nicht immer in der Familie
oder mit Freunden besprechen
kann. Unterstützung, Hilfe und
Begleitung, auch in rechtlichen
und finanziellen Fragen, bietet
die ehrenamtliche Alzheimer-
Beraterin Maria Elfriede Lenzen
an. Termine, auch in den Abend-
stunden, können unter Tel. 2309,
Im Scheurenbohl 43, Engen, ver-
einbart werden. Angehörige soll-
ten sich nicht scheuen, bei Fra-
gen oder Problemen um Rat zu
bitten. Auch wenn der Verlauf
einer Demenz chronisch fort-
schreitet und es keine Heilung
gibt, bedeutet eine Frühtherapie
für die Betroffenen stets, länger
im Leben zu stehen und mehr
FreudeamLebenzuhaben.»Ge-
rade in der jetzigen Zeit ist es so
wichtig, sichRatundZuspruchzu
holen. Vielleicht kann ich einen
kleinen Teil dazu beitragen, dass
es Menschen, die einen Angehö-
rigen begleiten, etwas besser
geht«, hofftM.E. Lenzen.

Beratung
undBegleitung

Demenzhat
verschiedeneGesichter

Nachruf

Wir trauern um unseren langjährigen Narrenrat und Ehrennarrenvater

Friedhelm Geier
Friedel trat 1967 in die Narrenzunft Engen ein und wurde Mitglied im Narrenrat.
Schnell stellte sich heraus, dass Friedel ein Narr mit besonderen närrischen Fähigkeiten war.
Er wurde zum Zunftschreiber gewählt und damit zum Chronisten der närrischen Ereignisse
ernannt. Stets korrekt und ausführlich waren seine Berichte, die heute noch vieles aussagen.
Als Not am Mann war, übernahm er das Amt des Narrenvaters. Damit war er auch gleichzeitig
Chefredakteur der Engener Narrenzeitung. Unter seiner Regie blühte die Narrenzeitung auf und
wurde ein wichtiges Sprachrohr für närrische Ereignisse. Er schrieb viele närrische Reden und
Auftritte, nicht nur für sich selbst, auch für andere. Noch in der diesjährigen Ausgabe war er mit
schönen närrischen Beiträgen dabei.

Bei den Zunftabenden nahm er das Stadtgeschehen unter die närrische Lupe und so bekam jeder,
der etwas gebosgelt hatte, sein Fett ab. Leider ist er nun von uns gegangen.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Friedel lebe wohl.

Für die Narrenzunft Engen e.V. Für den Ehrenrat
Sigmar Hägele Rudolf Waldschütz
Präsident Ehrenzunftmeister

Gar vieles musste ich ertragen,hab‘ gedacht, ich ertrag es nie.Und ich hab‘ es doch ertragen,aber niemand fragte jemals - wie?(Friedhelm Geier)Friedhelm Geier
* 01.02.1937 z09.10.2021

Engen

In aller Stille nehmen wir AbschiedHelgeWolfgang und Anja mit FamilieManfredsowie alle Anverwandten
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreisauf dem Friedhof in Engen statt.Seelenamt am Freitag, den 29.10.2021, um 18.30 Uhr in der Stadtkirche in Engen.
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Jubilare
■ Herr FranzWeingärtner, Engen, 85. Geburtstag

am 22. Oktober
■ Herr Biagio Torre, Engen, 85. Geburtstag

am 25. Oktober
■ Frau Sabine Graf, Engen, 75. Geburtstag

am 25. Oktober
■ Herr Udo Grosser, Anselfingen, 75. Geburtstag

am 25. Oktober

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 23. Oktober: Christopho-
rus-Apotheke, Bahnhofstraße 3,
Engen, Telefon 07733/8886
Sonntag, 24. Oktober:Marien-Apo-
theke, Rielasinger Straße 172,
Singen, Telefon 07731/21370

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei IhremHaustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/ 5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweitenMittwoch imMonat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen,
Tel. 07733/5035879
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch krankeMenschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040

Schwangerschafts- und Familien-
beratung, Schwangerschaftskon-
fliktberatung:DiakonischesWerk
des Evang. Kirchenbezirks Konstanz,
Außenstelle Engen, Hexenwegle 2,
Tel. 07733/9289 976, Mittwoch 14 bis
16 Uhr und Freitag 10 bis 12 Uhr oder
nach telefonischer Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis

12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags undmittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de

Alzheimer-Beratung: ElfriedeMaria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: BeratungenMittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 23. Oktober:

Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr

Sonntag, 24. Oktober

Engen: 10.30UhrHl.Messe für die
Seelsorgeeinheit -wird auch als Live-
streamübertragen
Aach: 18.30UhrmarianischeOrgel-
vesper
Biesendorf: 10.30Uhr Festgottes-
dienst zumPatrozinium
Ehingen:9UhrHl.Messe
Mühlhausen: 18.30UhrHl.Messe als
Taizégottesdienst

BKids in Engen: Der nächste Termin
für das BKids-Treffenmit Kinder-Bi-
bel-Brunch ist am Samstag, 23.
Oktober, von 9 Uhr bis 11.30 Uhr im
kath. Gemeindezentrum, Hexen-
wegle 2 in Engen. Alle Kinder ab fünf
Jahren sind herzlich eingeladen. Es
gibt einen leckeren Brunch, Lieder
werden gesungen, eine spannende
Bibelgeschichte gehört, gemeinsam
gebastelt und Spiele gespielt. Je
nach der aktuellen Coronalage sind
die Plätze begrenzt. Bitte im
Pfarrbüro Engen unter Tel. 07733/
9408-0 anmelden.
Gottesdienst per Livestream: Die
Heilige Messe für die Seelsorgeein-
heit am Sonntag, 24. Oktober, wird
per Livestream übertragen. Den
Link dazu gibt es auf der Homepage
www.dekanat-hegau.de.
Marianische Orgelvesper in Aach:
ImMarienmonat Oktober, am 24.
Oktober um 18.30 Uhr, findet eine
marianische Orgelvesper in der
Stadtkirche St. Nikolaus in Aach
statt. Wieder einmal kannman im
Rahmen einer Vesper die vielfälti-
gen Klangmöglichkeiten der Aacher
Orgel genießen. Michael Risch,
hauptamtlicher Organist der

Basilika Neu St. Johann im
Toggenburg, untermalt die Vesper
diesmal mit dem AveMaris Stella
des belgischen Komponisten Flor
Peeters (1903-1986) und einer
Version desselbenMotivs aus der
Feder des Franzosen Jean-François
Dandrieu (1682-1783) - einer ganz
andere Musikepoche. Auch die
volkstümliche Seite vonMaria, der
Gottesmutter, kommtmusikalisch
zum Tragen: Die Schweiz grüßtmit
einem Toggenburger Orgeltanz in
der Tradition der bäuerlichen
Hausmusik und Leopold Mozart
(1719-1787) lässt die Spieluhr des
»Salzburger Stier« erklingen, der
bekanntenmechanischen Orgel auf
der Festung Hohensalzburg.

EvangelischeKirche
Gottesdienste:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Pfarrer Hilsberg),
Kindergottesdienst.

Laut Coronaverordnungmüssen im
Gottesdienst MedizinischeMasken
getragen werden, entweder
FFP2- oder Medizinische OP-Mas-
ken.

Gemeindetermine/Kreise:
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im ev. Gemeindehaus neben
der Kirche statt. Wo die Hauskreise
sich jeweils treffen, kann beim Ev.
Pfarramt, Tel. 07733/8924, erfragt
werden. Die Kreise treffen sich
unter den gegebenen Hygiene-
maßnahmen.

Mittwoch: 20 Uhr Senfkorn
Freitag: 19.30 Uhr Jugendkreis,
19.30 Uhr Sing & Pray
Samstag: Konfi-Samstag
Montag: 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkantorei
Jubilate, 17.15 Uhr Jugendkantorei

Rechtzeitig zum »Kirbi-Singen« hat sich die Kolpings-
familie getroffen, um auch in diesem Jahr kunstvolle Kürbisse zu schnit-
zen. Die Eltern und Kinder machten sich sofort ans Werk und so entstan-
den viele tolle, gruselige, aber auch fröhliche Kürbisgeister.

Bild: Kolpingsfamilie Engen
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„Ich bin jetzt
Selbstversorger!“
Stromkosten sparen mit einer
eigenen Photovoltaikanlage.

* Bei Beauftragung einer Photovoltaikanlage
bis zum 30.04.2022 erhalten Sie eine
Gutschrift in Höhe von 500 Euro auf den
Anlagenpreis.

Jetzt Term
in

vereinba
ren und

500�
sichern.

*

> 0761 279-4422

> badenova.de/selbstversorger

Ob Kesseltausch, Badsanierung oder Service
- auch im Notfall - wir sind für Sie da !

Zudem gibt es derzeit sensationelle staatl.
Fördermöglichkeiten !

Rufen Sie an !

Heizung
Bäder

NotdienstFami
lienb

etrieb

seit ü
ber 5

0 Jah
ren

Engen 07733-505-870 www.kerschbaumer.de

JF

JF

www.stadtwerke-engen.de

Jetzt auch bei Instagram
und Facebook!

Intensivkurs in den Herbstferien
Kursbeginn:

Freitag, 29.10.21 um 14.00 Uhr
An allen anderen weiteren Kurstagen von 9-12 Uhr

getönten Glasscheiben H 119,4 cm /
B 56,7 cm / T 42,8 cm Tel. 07731/74442

Messingregal mit

Junge Familie,
Zimmermann/Schreiner und Bäckermeisterin

suchen

kl. Wohn- und Geschäftshaus
(auch älter)

für Werkstatt und eig. Backwarenverkauf

Private Vermittler werden belohnt!

Telefon/AB und SMS: 0152/57230079
Mail: smart100@gmx.de

Kaltmiete 550 € + NK + Kaut., in be-
vorz. Wohnl., Kü., Bad/Toil., Abstell-
r., Diele, sep. Eing./Windfang, gr.
Terr./Südl., ebener Zug. z. Stadtkern
u. Einkaufsz., ab 1. Dez., älteres
Ehep./alleinst. ältere Dame bevorz.,
keine Tiere , Besicht. ab 4. Nov./tel.
Vereinbarg. Chiffre EN 2730846A

2 Zi. D 78234 Engen

sucht ein Ein-oder Mehrfamilien-
haus in der Altstadt Engen zu kaufen.
Gerne auch renovierungsbedürftig
Tel. 0157/31743840

Familie aus Engen

Wohnung, ca. 40 qm. Kann bei tech-
nischen Problemen helfen. Tel.
07771 919045

Pensionierter Hausmeister sucht

SÜDKURIERZUSTELLER (m/w/d) GESUCHT
in Ehingen ab sofort.

Zuverlässige Zusteller/innen ab 18 Jahren.
Arbeitszeit zwischen 04.00 – 06.00 Uhr.

Direkt-Kurier Zustell,
Druck & Logistik GmbH

Tel. 07531 – 999 – 1100 I www.dkzdl.de/jobs

Dringend PTA m/w/d gesucht
Voll- oder Teilzeit ab sofort.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Olga Knack
Schwarzwaldstr. 50 78194 Immendingen
Tel. 0 74 62/15 31 linden-apo.immendingen@t-online.de

Zu verschenken

Vermietungen

Immobilien-
kaufgesuche

Mietgesuche

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben:

info@info-kommunal.de . Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige permail oder

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen
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MMiittttwwoocchhssaannggeebboott::
2277.. OOkkttoobbeerr 22002211
HHaacckkfflleeiisscchh
GGeemmiisscchhtt,, RRiinndd++SScchhwweeiinn

110000gg nnuurr 00,,6699 €€

A N G E B O T E MMOO -- FFRR 88 -- 1199 UUHHRR
SSAA 88 -- 1166 UUHHRR
KKIILLLLWWIIEESS 99 iinn HHIILLZZIINNGGEENN

LEBENSMITTEL AUS NACHHALTIGER PRODUKTION.
WIR STEHEN FÜR FRISCHE VIELFALT FÜR DEN TÄGLICHEN BEDARF UND FÜR DEN
BESONDEREN MOMENT.

BBaauueerrnnsscchhiinnkkeenn 110000gg 11,,4499 €€
Mild und saftig
FFlleeiisscchhwwuurrsstt 110000gg 00,,9999 €€
Im Ring
PPaapprriikkaallyyoonneerr 110000gg 11,,2299 €€
Auch als Portion, mit frischem Paprika

SSuuppppeennfflleeiisscchh 110000gg 00,,9999 €€
Ohne Bein

KKaasssslleerr HHaallss 110000gg 00,,9999 €€
Mild geraucht

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 922 00 60
info@metzgerei-engler.de

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 955 70 12
info@feinkostundfisch.de

ZZaannddeerrffiilleett 110000gg 33,,5599 €€
Wildfang Deutschland
HHiimmmmeellssgguucckkeerrffiilleett 110000gg 22,,7799 €€
Wildfang Neuseeland
RRiieesseennggaarrnneelleenn 110000gg 55,,9999 €€
Unbehandelt und antibiotikafrei

MMiieessmmuusscchheellnn 110000gg 88,,9999 €€
Wildfang Deutschland

SSttrreemmeellllaacchhss 110000gg 33,,4499 €€
Eigene Herstellung
RRootteerr HHeerriinnggssssaallaatt 110000gg 11,,9999 €€
Klassiker
SShheerrrryymmaattjjeess 110000gg 11,,9999 €€
Sehr lecker

LLaacchhssrraaggoouutt ““IIttaalliiaa““ 110000gg 11,,9999 €€
Mit feinem Gemüse

KKaarrttooffffeellnn vvoomm SSttaauuffeennhhooff TTaaggeesspprreeiiss
Annabell, Marabel, Glorietta
RRoott--,,WWeeiißß--,,SSppiittzzkkrraauutt,, WWiirrssiinngg 11KKgg 11,,5500€€
Halbinsel Höri
ZZuucckkeerrhhuutt--SSaallaatt 11KKGG 22,,9900 €€
Deutschland

QQuuiitttteenn zzuumm EEiinnkkoocchheenn 11KKgg 22,,9900 €€
Deutscher Streuobstbau

HHoollsstteeiinneerr TTiillssiitteerr 110000gg 11,,1199 €€
Schnittkäse, (DE)
TTaalleeggggiioo MMaannddeelllloo 110000gg 22,,0099 €€
Weichkäse, Lombardei (ITA)
GGrraannddee LLuuggaannaa DDOOCC 00,,7755ll 88,,9900 €€
Cantina Malavasi, Lombardei (ITA)

GGrraauubbuurrgguunnddeerr 00,,7755ll 88,,9900 €€
Hochwart, Insel Reichenau

WIR SUCHEN VERKÄUFER (M,W,D) FÜR DEN WOCHENMARKT IN DONAUESCHINGEN.

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 791 39 34
mail@vitaminmarkt.com

Angebot: 18.10.-23.10.21 Angebot: 22.10.-28.10.21Angebot: 22.10.-28.10.21

SSaammssttaaggsskknnaalllleerr::
2233.. OOkkttoobbeerr 22002211
WWiieenneerrllee
KKaauuffee 33 PPaaaarr,, bbeezzaahhllee 22 PPaaaarr

Wir, junge Familie mit
Eltern, suchen ein

2- bis 3-Familienhaus
zu kaufen.

Finanzierung gesichert.

Telefon 0152-34140347

Wir suchen für ein
Handwerkerpaar
dringend im Hegau

ein Einfamilienhaus
(auch renovierungsbed.)

zu kaufen.

bis ca. € 500.000,00

Heim + Haus Immobilien GmbH
07731-98260

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

PC-Service - Computerverkauf
- Reparaturservice
- Virenbeseitigung
- Garantieabwicklung
- Internet - DSL
- Netzwerke

vom PROFI DIE GUTE BEHANDLUNG FÜR IHREN COMPUTER
Schneller Service

PROFI

Neu u. Gebraucht
PC o. Notebook

ab

199,-

*in unseren Räumen

seit 19
99

Am Bahndamm 3 - 78234 Engen - Tel.: 07733 / 98 30 340 - info@pcke.de

www.keller-treppen.com info@keller-treppen.com

Reinigungskraft (m/w/d)
auf 450-€-Basis

für 2-mal pro Woche für 3 Stunden ab sofort gesucht.

Bitte bewerben Sie sich unter
Telefon: 07733/8389 oder rz@keller-treppen.com oder

sr@keller-treppen.com

Keller Treppen GmbH & Co. KG
Gottlieb-Daimler-Str. 3a | 78234 Engen-Welschingen
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